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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

Verlustreicher Zusammenbruch französischer
Angriffe . — ganzen 2470 Franzosen, Engländer

und Belgier gefangen.
WT .B . Großes Hauptquartier , 24. April .

(Amtlich .)
Alle Versuche des Feindes , uns das nördlich und

nordöstlich von Y p e r n gewonnene Gelände st reitig
Zu machen , mißlangen . Nördlich von Ppern brach
ein starker französischer , nordöstlich von Ppern bei
St . Julien ein englischer Angriff unter
schweren Verluste ' » zusammen . Ein weiterer
feindlicher Angriff an und östlich der Straße
? per n -V ixschoote hatte heute früh dasselbe Schick -
s a I. Westlich des Kanals wurde nachts der Ort L i z c r n e
von unseren Truppen gestürmt . Die Zahl der
gefangenen Franzosen . Engländer und Bel -
gier hat sich auf 2 4 7 0 erhöht . Außer im ganzen Z 5
Geschützen mit Munition fielen eine größere Anzahl von
Maschinengewehren , viele Gewehre und sonstiges
Material in . unsere Hände.

In der Champagne sprengten wir nördlich der
Beau Svjour - Ferme heute nacht mit vier Minen einen
feindlichen Schützengraben ; die Franzosen er-
litten hierbei starke Verluste , zumal ihre Artillerie das
Feuer auf die eigenen Gräben legte .

Zwischen Maas und Mosel erneuerten die F r a n-
o s e n an mehreren Stellen ihre Angriffe . Zm Ailly -

Walde behielten w i r im Vajcnettkampf die Oberhand ;
weiter östlich wurden die an einzelnen Stellen in unsere Linie
eingedrungenen Franzosen wieder hinausgeworfen .
Zm P r i e ft e r w a l d e machten wir weitere Fortschritte .

Zn den V » gesen hinderte Nebel und Schnee die Ge-
fechtstätigkeit .

Oberste HeeresleitAn «.
• * •

5 Karlsruh ? . 24 . April . Der neue deutsche Tagesbericht erhöht
>>och den Erfolg d< s gestern gemeldeten siegreichen deutschenVarstosies bei

!pern , der uns bei einer Angriffssront von 3 Kilometer — also
ungefähr der Linie eines kriegsstarken Armeekorps — zur Besetzung
nichtiger Orte auf dem Westuser des Pferkanals führte ( das Wolffsche

Bureau hatte hier irrtümlich das östliche Ufer gemeldet) . Nun hören
wir , wie alle Versuche des Feindes , oie Deutschen wieder ans diesen
für uns besonders günstigen Stellungen zu vertreiben , verlustreich
>m Feuer unserer Tapferen zusammenbrachen, die sogar, ebenfalls
auf der Westseite des Kanals , dort noch einen weiteren Ort , Lizerne,
stürmten . Die Beute von tags zuvor hat sich nun noch um 870
gefangene Franzosen , Engländer und Belgier , sowie um 5 Geschütze,
zahlreiche Munition , Gewehre und Maschinengewehre erhöbt . Ein
Zeichen , wie gründlich und wie unwiderstehlich dieser deutsche Bor -
kiog war . .

Unsre Stellung in Belgien hatte sich, rtach emer Zusammenfassung
der Str . P . , im Lauf des Feldzuges etwa folgendermaßen gestaltet :
Bei dem Bormarsch über Ostende waren unsre Truppen an der Yser-
Iinie auf den Widerstund der Engländer und des Restes der Belgier
geftoßei?, der in langen , hartnäckigen Kämpfen gebrochen werden
muhte. Am 10 . November 1914 wurde bei diesen Kämpfen Dixmmden
erstürmt , am gleichen Tage erfolgte der seither vielbesungene Vorsturm
der neuem Regimenter unter dem Lisd ..Deutschland über alles , west¬
lich von Lanqeinarck , das auch heute wieder genannt wird , gegen die
Franzosen , die ' stehen. 1500 Gefangene blieben damals in uiisren
Händen , und agesbericht vom 12. stellte fest, daß nördlich Dix-
m>uiden das Merufer vom Feinde frei sei bis zum Meere . An -
Mischen haben sie

'
Belgier zwischen Rieuvort und dem Meere ihre

Stellung etwas auf Lombartzyde vorzuschieben vermocht , im übrigen
ist diese

'
Lag in verändert geblieben. Südlich Dixmuiden gingen die

Kämpfe noch weiter . Bixschote ist seit 30. Oktober in unsern Händen,
weiter südlich ist der Halbkreis um Ypern in den letzten Monaten nicht
besonders vorgerückt . Unsere Truppen stehen auf den Hohen östlich
vor ypern und südlich ziemlich nahe an der Stadt in der Gegend von
Hollebeke .

In der legten Zeit wurde in diesem Gebiet wieder eine gewisse

Tätigkeit bemerkbar : Am 3 . April wurde Drie Grachten genommen,
das westlich Merckum ( auf unsrer Karte ) an der Yser liegt , und nach
vorübergehender Räumung seit dem 8 . endgültig behauptet . Südlich
davon hat der jetzige neue Vorstoß eingesetzt : Steenstraat , der west -

liche Flügelpunkt , liegt auf der Höhe von Bixschote am Pserkanali
östlich Langemarck ist der östliche Flügelpunkt zu suchen . In mächtigem
Vorstoß ging es auf dieser Breite nach Südwesten vor . Pilkem , das
Ziel , liegt an der Eisenbahn Lanigemarck - Boesinghe , ungefähr in der
Mitte zwischen beiden Orten , näher an Boesinghe als an Langemarck.
Damit ist das Kampffeld umschrieben. Der Erfolg besteht in deni
Durchstoßen der feindlichen Verteidigungsstellung , daß sich vor allem
in der beträchtlichen Zahl der erbeuteten Geschütze kundgibt, und be -
deutlich nahe riickt unsere Angrisssstellung an Ppern heran , diesen
vorgeschobenen Posten bedrohend.

Aus fcr Zusammensetzung der Gefangenenzahl ergibt sich übri¬
gens, datz in dieser Gegend der äußerste englisch^ elgische Flügel mit

dem äußersten französischen Flügel zusammengeht. Jedenfalls ,
durch die neuesten deutschen Vorstöße am Westufer des Pser -Kanals
ist unsere Stellung an der Pser -Front wesentlich zu unseren Gunsten
verschoben . Gerade östlich von ypern beschreibt unsere Front eine
flache Ausbuchtung' nach rechts. Nachdem jetzt aber Steenstraate am
Mer - Kanal , das seit Monaten heiß umstrittene Langemarck, Het Sas
am Vser - Kanal und Dorf und Höhen von Pilkem — sie liegen wenige
Kilometer östlich von Boesinghe — sowie Lizerne in unseren Händen
ist, wird unsere Stellung wesentlich besser und verläuft nahezu grad -
linig . Die Feinde aber haben wieder einmal erfahren , wie trotz der
langen Schützengraben-Kampagne der Angriffsgeist der deutschen
Truppen unwiderstehlich geblieben ist.

| Die englischen Berichte über ypern .
MTB . London , 24 . April . Meldung des Reuterschen Büros :

Marschall French meldete gestern, daß der Feind am 22. April , abends
die französischen Truppen zur linken der englischen Truppen nahe bei
Bixschoote und Langemarck, nördlich von Ypern angegriffen habe .Eine heftige Beschießung war vorausgegangen , bei welcher der Feindviele Apparate zur Hervorbringung erstickender Gase benutzte. Aus
der Menge der erzeugten Gase geht hervor , daß dies nach einem vor-
gedachten Plane und im Widerspruch mit der Haager Konvention
geschah. ( Natürlich !) Die Franzosen mußten sich infolge der Gase
nach dem Kanal Boesinghe zurückziehen und waren gezwungen, unsere
Linie in Übereinstimmung mit der französischen zu ändern . Unsere
Front blieb intakt . Außer diesem Angriff auf unsere äußerste Linke
fanden solche gegen die Laufgräben östlich von Ypern statt , wurden
aber abgeschlagen. Der Kampf nördlich von ypern dauert fort .
Heute sind zwei deutsche Flugzeuge heruntergeschossen worden.

T .U . Genf , 24 . April . (Privat .) Der hier vorliegende
Bericht des Gnerals French beweist , daß die Verbündeten sich
nördlich und nordöstlich von Sjpern durch den Vorstoß völlig
überraschen ließen . French erwartete einen Angriff größeren
Umfanges westlich Zwartelen und vermutete ein gleichzeitiges
ernsteres Unternehmen bei Letouquet zwischen Arneton und
Armentieres . Die Zoffrefche Note macht für die empfindliche
Schlappe die deutschen Stinkbomben verantwortlich . Die Fach -
kritik erkennt an , daß die gegnerische Hartnäckigkeit einen
Erfolg erzielte , dessen Ausnützung die Verbündeten rasch mit
großen Mitteln verhindern müßten . Man erwartet heute die
Fortsetzung des Kampfes . ,

T .U . Amsterdam . 24 . April . Der „Telegraaf " meldet aus
Kortryk vom 20 . : Die gewaltigen Kämpfe bei Wer » dauern
noch immer mit vollster Heftigkeit , südöstlich Hpern in der
Gegend von St . Eloi und Hollebeeke an . Züge mit Verwun -
deten kommen über den großen Weg Ppern —Meenen —Dodi -
zcele—Lcdegen .

Wer französische amtliche Kericht .
W .T .B . Paris , 24 . April . (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht

vom 23 . April , abends 11 Uhr : Zn Belgien hatte eine durch Bomben
mit erstickender Wirkung , deren sich die Deutschen bedienten , hervor -
gerufene Ueberrumpelung nördlich Hpern kein« ernstlichen Folgen .
Unser Gegenangriff , rechts von den englischen Truppen kräftig und
links von den belgischen Truppen gleichfalls unterstützt, entwickelte
sich erfolgreich. Die englischen und französischen Truppen gewannen
Gelände gegen Norden zwischen Steenstraate und der Straße von
Apern nach Pool Capelle . Unsere Verbündeten machten Gefangene
von 3 verschiedenen Regimentern . In der Champagne zerstörten wir bei
Beau Söjour ein in einer Kasematte aufgestelltes feindliches Geschütz,
das unsere Schützengräben unter Seitenfeuer genommen hatte . Auf
den Maashöhen vorsuchte der Feind zwei Angriffe bei Calonne , bei
Eparges und bei Combres. Sie wurden aber sofort zum Stehen ge-
bracht. Im Walde von Apr<.

' mont dauerten unsere Fortschritte an der
Tg te- De Vach« (Kuhkopf) an . In einem eroberten Schützengraben
fanden wir etwa 200 tote Deutsche . Unsere Artillerie brachte zwei
Munitionslager zur Explosion . Eine in der Nähe befindliche deutsche
Jnfantcriekompagnie wurde fast vollständig vernichet . Wir erbeuteten
einen Mim-nverfer, ein Maschinengewehr und Kriegsmaterial.

Deutsche Flieger über Frankreich .
— Bafel , 23 . Äpril . Der Vasler „Nationalzeitung " wird ,

laut „Frkf . Ztg .
"

, von privater Seite berichtet , daß durch die
vier Vsmben , die ein deutscher Fliege » am letzten Samstag
über Belfort geworfen hat , zwei Schildwachcn sofort getötet ,
zehn weitere Personen schwer und sieben leicht verletzt worden
sind . Äie beiden Pulverkammern wurden durch Volltreffer
in die Luft gesprengt . Das Arsenal ist auf der hinteren Seite
stark beschädigt.

W .T .B . Lyon , 24 . April . Nach einer Meldung des
„Nouvelliste " überflogen mehrere Tauben am 22 . April früh
morgens Luneoille . Die Einwohner wurden durch Explosionen
von Fliegerbomben geweckt . 14 Einschlagstellen wurden fest-
gestellt . Sieben Bomben waren angeblich Brandbomben .
Schaden wurde nicht angerichtet .

Vsm östlichen Kriegsschauplatz.
WT .B . Kroßes Hauptquartier , 24 . Apr^

(Amtlich .)
Zm Osten ist die Lage unverändert .

Oberste Heeresleitnag .
Die Kämpfe in den Karpathen .

T .U. Wien . 24 . April . Nach außerordentlich heftigem
Kampfe errangen unsere Truppen gemeinsam mit deutschen
Armeegruppen große Erfolge am Pruth und Dnjestr . Die
Unfrigen drückten den äußersten russischen Flügel bei Zlobod -
zia—Maraneze ein und besetzten den Ort , einen wichtigen
Stützpunkt der russischen Operationslinie Bojan —Newafiliko .
Gleichzeitig rückten die Unfrigen im Dnjestrgebiet bei Tairi
vor und erzwangen nach heftigem Kampf den Flußübergang .
Die Russen erlitten schwere Verluste .

T .U . Wien , 24 . April . Die „Reichspost" meldet vom ruf-
sisch -polnischen Kriegsschauplatz : Nach verschiedenen Anzeichen
zu urteilen , haben die Russen von der Front in Russisch-Polen
Kräfte weggenommen , die nach Aussage der Gefangenen nach
der Karpathenfront abgeschoben wurden .

Zlus Südafrika .

Sch . Rotterdam . 24. April . (Privattel .) Aus Kap-
stadt wird gemeldet : Die Unionregierung von Süd -
afrikt fordert infolge der allgemeinen Verweigerung
des Heeresdienstes durch die Buren von dem Kap-
Parlament 2 8 v Millionen Schilling für die W e i -
terführung des Kampfes in Deutsch - Südwest -
a f r i k a und gegen den A u f st a n d der Landesein -
w o h n e r.

Zum Uorgehen Deutschlands gegen
England .

W .T .B . Amsterdam . 24 . April . Der . .Staats -Tourant "
meldet : Der Generaldirektor des Postwesens gibt bekannt , daß
wegen der zeitweiligen Einstellung des Dampferdienstes der
..Zeelandlinie " von Vlissingen die Post nach England am 25.
April und weiterhin alle zwei Tage mit dem Dampfer von
Hoet van Hollaad nach Hamich versandt werden wird . So »
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weit möglich wird auch von anderen Gelegenheiten Gebrauch
gemacht werden .
Zur Versenkung des Holland . Dampfers ,,3H a r i a".

W .T .B . Hamburg , 24 . April . Das hiesige Peisengericht
hat eine interessante Entscheidung gefällt . Ein deutsches Un¬
terseeboot hatte den mit Getreide nach Belfast und Dublin be-
stimmten holländischen Dampfer „Maria " versenkt. Die Ree -
derei klagte in Hamburg gegen das Reich, das Schiff sei neu-
trat , die Ladung keine Kontrebande gewesen , folglich die Ver -
senkung rechtswidrig und das Reich entschädigungspflichtig .

Das Prisengericht entschied jedoch im Sinne de« deutschen
Regierung im Falle des vom Hilfskreuzer »Prinz Eitel Frie -
orich " versenkten amerikanischen Schiffes „ William P . Frye ."
das mit Weizen nach Queenstown und anderen als Stützpunkte
der Flotte dienenden Häfen bestimmt war . Belfast und Du -
Mut, so sagt das Prisengericht , seien ebenfalls Stützpunkte,
folglich feien Lebensmittel Kontrebande .

Die Klage « brachten eine Bescheinigung bei , daß die La-
dung der „Maria " für eine Mühle bestimmt sei und dah diese
das Mehl an Private liefere . Auch das erkannte das Prisen -
gericht nicht als Grund für die Freisprechung an . Die hollün -
dischen Kläger legten Berufung ein .

Die Schiffahrt der Neutralen .
W .T .B . Cheistiania , 24 . April . Sämtliche Blätter ver-

öffentlichen heute den Telegrammwechsel über den Fall des
Dampfers »Belridge " und bezeichnen Deutschlands Auftreten
als nicht nur unbedingt korrekt , sondern als geradezu liebens -
würdig und entgegenkommend , was im ganzen Lande Freude
und Zufriedenheit erwecken werde , da es zeige , daß Deutsch -
land die Rechte der Neutralen und insbesondere Norwegens
zu achten wünsche. Das norwegische Volk werde dies zu wür -
digen wissen, umsomehr , als man nicht gewohnt sei , daß die
kriegführenden Länder in dem Maße die Völkerrechtsgrund -
fätze beobachteten, wie Deutschland es in diesem Fall getan
habe .

Mangel an Unteroffiziere« noch gröher ist als die Sorge um die
Sicherheit der Pariser Bevölkerung.

England und der Krieg .
— Berlin , 23. April . In England , besonders an der Londoner

Börse, wird , wie das „Journal " vom 20 . April mitteilt , eifrig auf
das Kriegsende gewettet . Man wettet 1 : Z , daß der Krieg vor dem
31 . Mai beendigt ist, 1 : 2 vor dem 31. Juli , 1 : 1 vor dem 30 . Sep¬
tember , 2 : 1 vor Weihnachten , 5 : 1 vor dem IS. März 1916 . Ferner
wird gewettet 1 : 1 , daß die Deutschen Warschau nicht nehmen, 2 : 1,
daß sie Calais nicht erreichen, 25 : 1 , daß sie nicht nach Paris kom¬
men. Aus den Erklärungen Kitcheners und dem Gerücht, daß der
König und die Königin ihre Freunde noch vor Sommersende de-
suchen wollen , schließt man auf ein End « des Krieges vor dieser
Zeit . (Köln . Ztg .)

Der Kampf um die Dardanellen .
^ Wien. 23 . April . Aus einer Unterredung eines Korrespon -

denten des „Meffaggero" mit dem Kadettenführer Miljutow geht
hervor , daß Rußland auch den Besitz der Inseln Tenedos und Im -
bros anzustreben scheint. Miljukow sagte : „Ich glaube, daß zwischen
England , Frankreich und Rußland ein die Frage Konstantiii-opels
itnb der Meerengen im Sinne der russischen Bestrebungen lösender
schriftlicher Vertrag bereits geschlossen ist . Ich weiß nicht, ob dieser
Vertrag auch die Inseln am Eingang der Dardanellen in sich be-
greift . Di« Londoner Konvention von 1913 hat anerkannt , daß die
Inseln Tenedos und Imbros dem Besitzer der Meerengen angehören
müssen . Daher denk^ ich , daß man diese beiden Inseln , da sie einen
Teil der Dardanellen bilden , Rußland zuerkennen werde .

" (Verl.
Tagebl .) .

Die Lage in Indien .
W .T .B . Rotterdam , 24 . April . Der „Rotterdamsche Cou -

rant " veröffentlicht eine Meldung aus Sumatrabole , wonach
vier Deutsche, die während des Aufruhrs in Singapore eut-
kamen, in Padang auf Sumatra eintrafen , nämlich die
Herren A . Schoenberg , H . Jessen , I . Lauterbach und A . Paters .
Mehr Flüchtlinge wurden erwartet . Die Flüchtlinge benutz-
ten den Umstand , daß das Lager während des Aufruhrs
nicht mehr bewacht wurde , zum Entkommen . Sie erzählten ,
daß das Essen schlecht und die allgemeine Versorgung unzu -
länglich gewesen sei . Die Deutschen hätten mit dem Ausstand
nichts zu tun gehabt .
> . . 1

Deutschland und der Rrieg .
W .T .B . Stuttgart . 24 . April . (Nicht amtlich .) Wie das

württeinbergische Militärverordnungsblatt meldet , hat Graf
Zeppelin das Eiserne Kreuz I . Klasse erhalten .

General Keim .
Zum 79. Geburtstag.

Der verdienstvolle Gründer des Deutschen Wehroereins , General
Keim, der schon im Jahre 1866 sein Blut sür das Baterland vergoß,
am Feldzuge 1879/71 mit Auszeichnung teilnahm und jetzt als Milt -
tärgouverneur eine belgische Provinz vorbildlich verwaltet , begeht
am

"
morgigen Sonntag seinen siebzigsten Geburtstag .
Wenn wir das Leben dieses Mannes von echtem Schrot und Korn

verfolgen, so entrollt sich uns ein vorbildliches Soldatenleben , ge-
tragen von starker, mannhafter Treue zu Kaiser und Reich , wahr -
haster , hingebender Vaterlandsliebe , aber frei von kleinlichen Er -
wägungen oder gar Rücksichtnahme auf eigenen Vorteil . Dieser hoch-
begabte und aufrecht« deutsche Mann hat nie um Anerkennung ge-
buhlt oder nach äußeren Ehren getrachtet. Seines Handelns Zweck
und Ziel wc?r stets der Gedanke : Was dient dem deutschen Volke ?
Das war sein Leitstern immer und überall , war es in seinem erfolg-
reichen Wirken im Wehrverein , Hst es jetzt bei der schwierigen Arbeit
in Belgien . Wenn irgendwo , so steht dort der rechte Mann am rech¬
ten Platze . Ohne Schwäche und Schwanken geht er seinen Weg, nur
geleitet von den Geboten der Pflicht , aber warmen Herzens für die
seiner Sorge unterstellte Bevölkerung , die ihm , obschon er strenge
deutsche Zucht hält und unbeugsame Ruhe und Ordnung verlangt ,
mehr und mehr Vertrauen entgegenbringt , da er sich ihrer in allen
Nöten annimmt . — Was der Wehrverein leisten konnte und noch
leistet zum Wohle des Vaterlandes , ist im wesentlichen das Werk sei -
nes Gründers , dessen Geist in ihm lebt und webt . — Die warme An¬
erkennung, die die vaterländische Arbeit des Wehrvereins in allen
truen deutschen Kreisen findet , ist die beste Rechtfertigung für seinen
Gründer , der sich durch keine Schmähung oder Enttäuschung in seinem
selbstlosen Wirken für des Vaterlandes Wohl hat beirren lassen .

Aus Rußland .
Berlin , 23 . April . Die „Rjetsch" vom 13. April be -

richtet, daß der Stabkapitän der Admiralität , Graf D . A .
Apraxin , sich vergiftet hat . Der von der „ Rjetsch" angeführte
Grund des Selbstmordes ist, laut „Köln . Ztg .

"
, von der Zensur

gestrichen worden .

Frankreich und der Rrieg .
Pariser Schutzleute an die Front .

— Paris , 23. April. Der französische Kriegsminister hat sich
laut „Franks . Ztg.

" nunmehr entschlossen, auch die Pariser Polizei
die bisher in der Hauptstadt als unabkömmlich angesehen wurde ,
zum Felddienst heranzuziehen ? ai". 21 . April sind 399 Schutzleute nach
dem Kriegsschauplatz abgegange, die als ehemalige Kapitulanten
das Korps der Unteroffiziere oerMrkeu . Das beweist , daß der

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 2» . April .

D Erzherzogin Luise besuchte am heutigen Samstag über
Mittag die verschiedenen Volksküchen des Frauenvereins und
unterhielt sich mit vielen der das Essen einnehmenden Arbeiter
und Arbeiterinnen .

# Das Eiserne Kreuz erhielten : Dr . med . Hems aus Karlsruhe ,
Regiments - und Bataillonsarzt des 1 . Batl . des Reserve-Insanterie -
Regiments Nr . 249 , Konditorgehilfe Emil Eberhard von Durlach,
Stadtkassenbuchhalter Karl Kraft und Vizefeldwebel Fritz Bächle von
Heidelberg , Unteroff . Albert Bischof von Steinbach bei Hundheim,
Unterosf. LeopoH , Malter von Sinzheim bei Baden , Pionier Martin
Sigg von Ruft und Erwin Winter von Stockach . — Ferner erhielten:
Unteroff . Emil Waibel das Militärverdienftkreuz mit Krone und
Schwertern und Gefreiter Heinrich Waibel die Badische silberne
Verdienstmedaille . Beide sind Söhne des Ratschreibers Waibel in
Etchtersheim.

=f= Ehrung . Auf Antrag der Gartenstadt Karlsruhe
e . G . m . H . wurde dem Eingangsplatz zur Siedelung der Ge-
nossenschaft, dessen Anlagen von dem auf dem Felde der Ehre
gefallenen Oberbaurat Professor Friedrich Ostendorf an der
Technischen Hochschule entworfen worden sind , vom Stadtrat
der Name ..Ostendorf -Platz " beigelegt .

A Ein größerer Transport kriegsgefangener Franzosen und
Belgier passierte heute vormittag 8 Uhr in einem aus 10 Wagen
bestehenden Sonderzug den hiesigen Bahnhof . Die Gefangenen
schienen recht erfreut darüber zu sein , daß sie den Schrecken und
Gefahren des Krieges entronnen waren . Der Zug fuhr in der
Richtung Durlach weiter .

— SonderansstellUW von künstlichen Gliedmaßen in Karlsruhe.
In der nächsten Zeit werden im größeren Umfange künstliche Glied-
inaßen sowie Arbeits - und Gebrauchsgegenstände für Kriegsinvaliden
angefertigt werden müssen . Um die Leistungsfähigkeit der badischen
Gewerbetreibenden aus diesem Gebiete zu zeigen, den Militär -
behörden einen Ueberblick über das zu gewähren , was in Baden her-
gestellt wird , und auch den Ausstellern die Möglichkeit zu geben von
Sachverständigen beraten und auf Fehler hingewiesen zu werden , be-
absichtigt das Eroßh . Landesgewerbeamt Ende Mai ds . Is . eine
Sonderausstellung von künstlichen Gliedmaßen , sowie von Arbeits -
und Gebrauchsgegenständen für Verstümmelte zu veranstalten . Die
Anmeldung zur Beteiligung an der Ausstellung hat bis zum 17 . Mai
beim Landesgewerbeamt hier schriftlich zu erfolgen . Eine Platz -
miete wird nicht erhoben. Die Transportkosten sind von den Aus -
stellern zu tragen , dagegen übernimmt die Kosten der Ausstellung das
Landesgewerbeamt .

— Badischer Kunstverein . Wochenschau . Neu zugegangene Werke
von : F . Eeitzler, München : P . Neuenborn + . Düsseldorf: H . Osthoff ,
Seelbach ; R . Straßberger . Karlsruhe : E . Wolff- Filfeck , München.

Verbrauch an Brot in Wirtschaften und Kantinen. Wie aus
der heutigen Bekanntmachung des Ausschusses für die Regelung des
Verkehrs mit Brotgetreide und Mehl ersichtlich ist , wird den Wirten
neuerdings zur Pflicht gemacht , mit Mehl und Brot zu sparen und
die behördlichen Vorschriften einzuhalten , da sie sich andernfalls der
Bestrafung aussetzen . Von seilen der Wirte wird darüber geklagt,
daß es immer noch Gäste gibt , die den Wirten die Einhaltung der
Vorschriften sehr erschweren . So glaubt mancher Gast darauf be-
stehen zu müssen , wie früher zu seinem Viertel Wein einen Wasier-
weck und mancher andere zu einer Mahlzeit mehr als 75 Gramm
Brot zu erhalten . Es soll auch vorgekommen sein , daß solche Gäste,
hauptsächlich junge Leute, sich nicht scheuen, dem Wirt , der sich auf
leine Vorschrift beruft , damit zu drohen, daß sie dann in andere
Wirtschaften gingen , wo diese Vorschriften nicht so genau genommen
werden. Ueber die Verwerflichkeit ihrer Handlungsweise scheinen
ich solche Leute nicht im klaren zu sein . Es darf doch wohl in der
gegenwärtigen Zeit erwartet werden , daß das Publikum auch feiner-
eits nach Kräften an der Durchführung der den Wirten auferlegten
Beschränkungen im Mehl - und Brotverbrauch mithilft . Aus den in
den Wirtschaften aufgehängten amtlichen Plakaten ist für jedermann
zu ersehen , daß die Wirte solche Sonderwünsche ihrer Gäste einfach
nicht befriedigen dürfen , und daß sie sich im Falle des Zuwiderhan-
delns den schwersten Strafen aussetzen .

— Vorteilhafte Kriegsküche. Da der Andrang zu den Vorträgen
der Firma Junker & Ruh wieder so groß war . daß die Räumlich-
leiten nicht alle Gaste fassen konnten, veranstaltet die Firma in ihrem
Vortragssaale Siemensstraße Nr . 1 am Mittwoch , Donnerstag und
Freitag der kommenden Woche wiederum Vorträge . Der Besuch zu
den Veranstaltungen ist umsomehr zu empfehlen, als dieselben stets
Neues und Wissenwertes bringen . Wie wir hören , behandelten die-
selben letzthin die sog. wilden Gemüse : die kommenden , deren Haupt -
chemo noch nicht verraten wird , dürften nicht minder interessant fein.

kf . Die deutsche Frau und die Mode . Seit Beginn der Kriegs -
zeit ist in deutschen Landen vielleicht mehr von Mode geredet worden,
als in Friedenszeiten .

' -Leite Kreise sind zum Nachdenken angeregt
worden, als ihnen zum Bewußtsein kam , daß Mode in den meisten
Fällen Abhängigkeit vom Ausland bedeutet . Deshalb beschäftigt sich
die deutsche Frau in ernster Zeit mit der Lösung der Modefrage . Alle
deutschen Frauen sollen dabei helfen und so hat es der Nationale
Frauendienst und der Katholische Frauenbund als Pflicht erkannt ,
durch Veranstaltung eines Vortrages seinen Teil dazu beizutragen .
Frau Klara Sander aus Köln , schon lange in deutschen Modebestre-
bungen tätig , war als Rednerin für den Abend gewonnen worden.
Frau Sander zeigt in ihren einleitenden Worten Wesen und Ent -
stehung der Mode , um dann zu dem aktuellen Thema überzugehen.
„Der Konfektionär"

, die deutsche Modefachzeitschrift, glaubte den
1 . August 1914 als den Geburtstag dre deutschenMode begrüßen zu
können . Wenigstens ist um diese Zeit der Wille zu einer solchen ent-
standen. Zur Ausführung genügt nicht nur das Erkennen, wichtige
Faktoren müssen mitwirken , um diesem Erkennen zum Ersolg
zu verhelfen. Wohl hat die deutsche Mode auf ihren
verschiedenen Gebieten , Stoffen , Besätzen , Entwürfen , fchon
mustergültiges geleistet. Aber alle diese Erzeugnisse gingen
nach Frankreich oder das im eigenen Land hervorgebrachte wurde
als französische und englische Ware verkauft , weil eben nur dann die
Erstklassigkeit anerkannt wurde . Beide Seiten trifft die Schuld, die
Schneiderinnen und Putzmacherinnen , die ihre Kundinnen zu dem
Auslandsdienst erzogen, indem sie die fremde Ware höher anpriesen ,
und die deutsche tfmu, die nach dem Auslandsjabrikat verlangte und

gerne höhere Preise dafür zahlte. Schon vor dem Krieg haben sich
deutsche Frauen mit diesen Fragen beschäftigt und Wege zur Lösung
gesucht . Nach Beginn des Krieges wurde ein Ausschuß für deutsche
Form gegründet , der dann dem Ausschuß für deutsche Modrindustrie
Platz machte . In Städten wie Frankfurt , Mannheim , bildeten sich
ebenfalls solche Ausschüsse. Eine Ausstellung macht ihren Weg durch
Deutschland. Schwierigkeiten stellen sich der deutschen Mrckebewegung
in den Weg, Schwierigkeiten für den Export wie auch Schwierig-
leiten im eigenen Land . Die deutschen Modeindustriellen selbst setzen
kein Vertrauen in die deutsche Frau und immer noch hegen die in
der Mode tonangebenden Frauen den Wunsch , so schnell als möglich
zur Pariser Mode zurückzukehren . Für die Zukunft der Mode zeigen
sich drei Möglichkeiten. Alles bleibt wie es war , oder zweierlei
Moden werden getragen , eine Luxusmode und eine ruhigere Mode,
ein Werk des Einflusses der deutschen Frau , oder aber es erfolgt auf
gemäßigtem Boden eine Verschmelzung mit Paris . Immer aber
muß die Mode , welche die deutsche Frau anerkennt und trägt , den
Gesetzen der Schönheit, der Gesundheit und der Moral entsprechen .
Ein Wechsel in der Mode ist durchaus notwendig . Er muß stattfin »
den, aber nicht durch Veränderungen der Körperformen auf Kosten
der Gesundheit, der Schönheit und Wohlanständigkeit . Eine Reihe
von gutgewählten Lichtbildern zeigte die Entwicklung der Mode im
Verlauf des letzten Jahrzehnts und die Bestrebungen der deutscheu
Mode . An den Vortrag schloß sich eine lebhafte Diskussion, an der
sich Frau Kauffmann -Mannheim als Künstlerin beteiligte , die vor
allem Wert legte auf künstlerische Ausbildung der Handwerkerin
und das richtige Verhältnis der Zusammenarbeit zwischen Schneider
und Kunstgewerbe. Frau Sus . Egel gab ihrer Freude Ausdruck, die-
jenigen Frauen als Zuhörerin zu sehen , welche die Mode tragen
werden . Frau Zippelius -Horn spricht für Anmut und Würde in der
Frauenkleidung . Frau Windecker von der Fa . Eeschw . Kahn und
Herr Haas , Vertreter der Hutbranche für Baden , fügen praktische
Winke bei.

1- -- Konzert im Stadtgarten bezw . in der Festhalle. Morgen ,
Sonntag , den 25 . ds . Mts . , nachmitags von '/-4 bis %7 Uhr findet
bei günstiger Witterung im Stadtgarten , bei schlechtem Wetter in
der Fest-Halle , ein volkstümliches Konzert der Feuerwehr - und Bürger »
kapelle statt . Der Leiter der Kapelle , He-rr Obermusikmeister a . D.
Liese , hat sich bemüht , hierfür ein besonders ausgewähltes Programm
zusammenzustellen.

= Konzert Bosetti -Scigeti . Für Montag , den 3 . Mai steht un-
scren Karlsruher Musikfreunden noch ein auserlesener Kunstgenuß
bevor. Die gefeierte Koloratursängerin der Münchener Hofoper, Frl .
Hermine Bosetti , wird in Gemeinschaft mit dem hervorragenden Gei-
gor Josef Scigeti ein Künstlerkonzert aeben, auf das hiermit jetzt
schon hingewiesen wird . Nähere Auskunst erteilt die Hofmusikalien-
Handlung Hugo Kuntz , Nachfolger Kurt Neufeldt , Kaiserstraße 114,
wo auch schon Karten zu haben sind ." In den Palastlichtspielen gelangt von heute Samstag ab bis
einschließlich Dienstag , 27 . April ein ganz hervorragendes Filmkunst-
werk : „Doch meine Liebe wird nicht sterben"

, zur Vorführung . Die
Palastlichtspiele haben für diesen Riesenfilm , dessen 6 gewaltige Akte
eine Spieldauer von ca . 2 Stunden in Anspruch nehmen, das Erst-
aufführungsrecht für Karlsruhe erworben . Der Film gilt alr Meister-
werk ersten Ranges und dürfte ohne Zweifel einen durchschlagenden
Erfolg erzielen . Als besondere Einlage wird an Wochentagen noch
„Das Geheimnis einer Mutter " ein Seelengemälde in 3 Akten, vor-
geführt . Vorzugskarten sind gültig . (Siehe Inserat .)

Neueste Nachrichten.
— Berlin , 24 . April. Die Hauptversammlung des Vereins Deut»

scher Zeitungsoerleger wird am 18 . Mai hier abgehalten. Als Haupt »
punkte stehen aus der Tagesordnung : Die wirtschaftliche Lag« der
Zeitungen während des Krieges und das Nachrichtenwesen.

WTB . Halle a . d. Saale , 24. April . Der bekannte Mediziner
und Toxikologe Geh . Rat , Medizinalrat Dr . Erich Harnack , Direktor
des Pharmakologischen Instituts in Halle , ein Bruder des bekannten
Theologen Adolf Harnack. ist heute früh im Alter van 63 Iahren
gestorben.

T .U . Mailand , 24 . April . Der gestern früh 7 Uhr nach
dem Veltlin (iial . Provinz Sondrio ) abgegangene Zug der
Strecke Como —Lecco—Colico ist zwischen Dervie und Dorie
am Comer See über die Böschung gestürzt . Die Lokomotive
und der Gepäckwagen überschlugen sich . Der Zugführer und
der Heizer wurden sterbend geborgen . 8 Reisende wurden zum -
teil schwer verletzt aus den Trümmern hervorgezogen . Von
Mailand ging ein Svezialzug mit Ingenieuren , Hilfspersonal
und Material ab .

Wetterbericht d. Zentralbureaus f. Meteorologie u. Hydrograph
vom 24 . April 1915.

Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche ungünstige,wie am Vortag . Hoher D-ruck bedeckt noch das Nord- und Ostseegebiet
und ein flaches Minimum befindet sich über den Ostalpen : im größten
Teil Deutschlands Regenwetter verursachend. Im Osten liegen die
Temperaturen hoch , im Westen dagegen sehr tief . Die Wetterlage
wird sich voraussichtlich vorerst nicht wesentlich ändern .

Mitterungsbeobachtnngcn der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April
Vor »-
meter

Ther -
momt .
in C.

Äbsol .
Feucht.uim

Feuchtig !,
in Proz. Wind

23. Nachts9'° U . 748 .0 5.0 5 .3 81 NO
24. Morg. 7'° U . 747 .2 3.6 5.6 95
24 . Mitt . 2 - ° II. 746 . 9 63 6 . 1 86 n

Himmel

bedeckt
Regen
bedeckt

Noâ re -u -mytauim um a . iapm / ,& wrav ; nicorigste tri der
darauffolgenden Nacht 3,2 Grad . Niederschlagsmenge, gemessen am
24. April . 7 .26 srüh . 9 .6 Millimeter .

Vergnügung ?- und Vereins -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 25 . April
Eo . Männerverem d . Südstadt . 8 U . Versammlung i. Gemeindehaus .
Männerturnverein . Wanderung . Ab 8 .49 Uhr .
Stadtgarten . ZVs Uhr Konzert der Feuerwehr - u . Bürgerkapelle .
Schwarzwaldverein. Blütenwandorung. Abfahrt 8 .49 Uhr.

Das Bankhaus

Veit L . Homburger, Karlsruhe
Karlsirasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Bankiach einschlagenden
Geschäfte .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
8 Seiten mit Unterhaltunasblatt Nr. 34 .



Ur . 1f >° Abendblatt Samstag , den 24. April 1915.

Kadi Chronik .
— Karlsruhe , 24. April . Oie Zentralkasse der badischen land -

wirtschaftlichen Ein - und B -rka «f-genossenschasten hält ihre 16.' rdentliche Hauptversammlung am Montag . 10 . Mai , vormittags
> Uhr . im kleinen Festhallesaal in Karlsruhe ab . Am gleichen Tags
im 10% Uhr findet im großen Festhallesaal der 32. Verbandstag-s E -nossenschastsverbandes bübischer landwirtschaftlicher Bereini -
" ng «n statt , bei dem Oekonomierat Bürgermeister Sänger -Diersheimne Ansprache über „Der Krieg und die Landwirtschaft " halten wird ,zchmntags ■</ ■• Uhr folgt sodann im kleinen Festhallesaal die 20.

neralversammlung des badischen Molkereiverbandes .
-

<l'
« !!!iU9en ' Nach dem Voranschlag der Stadtge -' sf » ir * n l" r ^as 2ahr 1915 sind die Gesamtauslagen der

■? -iro 603 592 JC veranschlagt , die Gesamteinnahmen^ '
»<• an

' I°^a ^ 245 447 JC durch Umlagen aufzubringen sind.~o Mannheim , 23. April . Am 20. April fand im Hotel „ Na -
~ n ° ' unter Leitung des stellvertretenden Vorsitzenden des Vor -

.andsrates , des Herrn Vankdirektor L . Tescher die diesjährige gut
gesuchte Mitgliederversammlung des Süddeutschen Exportvereins
!iatt . Herr Generaldirektor B . Spielmeyer ( Vorsitzender des geschästs -
ehrenden Vorstandes ^ erstattete den Geschäftsbericht . Der Verein
hat sich wie in den früheren Iahren bis zum Ausbruch des Kriegesweiter gut entwickelt , dann trat infolge der Behinderung des Exports
begreiflicherweise ein Stillstand ein . Die Mitglieder sind jedoch in
Anerkennung der Notwendigkeit und der großen Ausgaben , die der
Verein nach dem Kriege zu erfüllen haben wird , ihm treu geblieben ,
sodaß er mit Wiedereintritt normaler Verhältnisse seine Tätigkeitin vollem Umfange wieder aufnehmen kann . Die wichtigen Fragen
wurden in üblicher Weise in regelmäßigen Vorstandssitzungen er -
ledigt . Die Finanzen des Vereins haben sich , wie aus dem Kassen -
bericht des Herrn Konsul Baus hervorging , im Jahre 1914 sehr gut
entwickelt und werden sich nach den bisherigen Erfahrungen im Jahre
1915 noch verbessern . Nach Entlastung des Vorstandes , insbesondere
des Schatzmeisters wurde der nächstjährige Voranschlag angenommen .
Die aus dem geschäftsführenden Vorstand im Turnus ausscheidenden
Mitglieder wurden wiedergewählt . Ebenso wird der bisherige Vor -
standsrat vermehrt um Herrn Bankdirektor Benno Weil , Mannheim .
Darauf erhielt Herr Bankdirektor Benno Weil das Wort zu einem
Vortrag über „Deutsche Valuta im Außenhandel "

. An der daran
anschließenden Diskussion beteiligten sich die Herren Generaldirektor
Dr . Karl Bensinger , Fabrikant Eugen Herbst , Direktor Alfred Mann ,
Großkaufmann Mayer -Dinkel , Geh . Kommerzienrat Friedrich Schott ,
Generaldirektor V . Spielmeyer und Bankdirektor L . Tescher . Zum
Schlüsse fand noch eine Aussprache über die Behandlung der Aus -
iandsforderungen statt .

— Mannheim , 24 . April . Auf ein Gleis der Bahnstrecke nach
Frankfurt wurde gestern vormittag bei Waldhof ein Radschuh gelegt ,
offenbar in der Absicht, einen Zug zur Entgleisung zu bringen . Der
Radschuh wurde jedoch von der Lokomotive $ui Seite geschleudert .
Von dem Täter hat man keine Spur . — In Neckarau öffnete sich
gestern morgen ein Mann namens Kronenberger die Pulsadern und
erhängte sich dann an einem Bettpfosten . Das Motiv der Tat ist bis
itzt unbekannt .

H Baden -Bade » , 24 . April . Die Stadtverwaltung hat angeord -
et , daß auf städtischen Aufschriften alle fremdsprachlichen Bezeich -
ungen entfernt und soweit erforderlich durch deutsche ersetzt werden .

Zur Förderung der gleichen Bestrebungen im Gewerbe wurde eine
städtische Sonderkommission eingesetzt , welche bereits ihre Tätigkeit
aufgenommen hat . — Der verstorbene Rechtsanwalt Erwin Bonne
hat der Stadtgemeinde zu wohltätigen Zwecken letztwillig 3000 <«
oermacht .

,1b Eutach. 24. April . Auf der Fahrt über die KutacherDorfbrücke stürzte ein Militärauto in die Elz . Die Insassen,zwei Soldaten , kamen unverletzt davon." Freiburg i . Br . , 23 . April . Für den Personenverkehr nach dem
Oberelsah ( südlich des Reichsbahnhofes Rappoltsweiler und des
Bahnhofes Mackenheim ) traten neue militärisch « Vorschriften in Kraft .
Danach muß die Zureise und die Ausreise über die gleiche Durchlaß -
stelle erfolgen . Als solche kommen in Betracht : Der Reichsbahnhof zu
Rappoltsweiler . Markolsheim , Neubreisach , Neuenburg - Zur Zu -
reise sind vc-rschiedene Genehmigungen einzuholen , darunter auch eine
Zureiseerlaubnis der Armeeabteilung Gäde in Freiburg , die spätestens
l0 Tage vor Beginn der Zu - oder Ausreise einzuholen ist . Offiziere ,
Unteroffiziere und Mannschaften in Umform dürfen ungehindert das
Operationsgebiet im Ober -Elsaß betreten .

<f> Staufen , 24 . April . In Hartheim ist man einem
schweren Verbrechen aus die Spur gekommen. Die Ehefrau
des Schneiders Stefan Friedrich wurde unter dem Verdacht,ihren 2?jährigen taubstummen und geisteskranken Stiefsohnderart körperlich mißhandelt zu haben , daß der Tod des
jungen Mannes eintrat , verhaftet .

en . Vom Hochschwarzwald , 24. April . Seit einigen Tagen ist die
Witterung in den Schwarzwaldbergen wieder sehr rauh , in den ober -
sten Gebirgslagen sogar vollständig winterlich geworden . Bis auf
900 Meter herab ist Neuschnee gefallen und die Temperaturen sind
unter den Gefrierpunkt gesunken . Beim Feldbergerhof liegt der
Schnee noch immer 100 Zentimeter hoch, beim Herzogenhorn gar 170
Zentimeter , ein für Ende April ungewöhnlich hoher Stand . Bis ins
Höllental herab ist wieder Neuschnee gefallen . Auch im Hornisgrinde -
gebiet hat es neuerdings geschneit .

+ Engen , 23. April , lieber unsere Station werden zurzeit San -
Verzüge mit französischen Zivilgesangenen u . mit französischen Schwer -
verwundeten geleitet , die nach den Grenzstädten Singen , Konstanz ,
Allen u . a . gebracht werden . Am Mittwoch mittag wurde die hier
noch zur Verfügung stehende Sanitätsmannschaft nach Singen und
Arlen beordert zur Hilfeleistung bei der Ausladung der Schwerver -
wundetsn . Nach 1 Uhr mittags kam in Singen ein Zug an mit 280
und abends einer mit 80 Verwundeten , etwa 100 Mann gingen nach
Arlen . Unter den Verwundeten sind 60- bis 70jährige Männer ;
einzelne waren schon krüppelhaft ehe sie in den Krieg zogen , auch ein
alter , ergrauter und gebückter Mann war dabei . Teils trage, , sie
Zivilkleider , und sind nur an einer Armbinde als Krieger erkenntlich .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
3 Karlsruh «, 24 . April . Den Tod fürs Vaterland starben : Res .

im Regt . III Wilhelm Maier und Einj .-Freiw . Hans Vliemeijter von
Karlsruhe , Lt . d. R . Diplomingenieur Hermann Ganter , Ritter des
Eisernen Kreuzes , von Stetten a . k. M , Musk . im Regt . Iii Kauf -
mann Emil Iourdan von Palmbach bei Durlach . Unteroff . d . Res .
Schlosser Konrad Holzwarth von Ispringen , Gren . Friedrich Kautz von
Eisingen , Pionier Theodor Hauck von Eberbach , Gren . Anton Stein
von Tauberbischofsheim , Ersatzres . Joseph Horn von Heckfeld . Unteroff .
d . R . Revisor Karl Frey von Karlsruhe . Reserv . Markus Schoch und
Landwehrm . im Res .-Regt . 110 D Gerstner von Langenbrand , Land -
wehrmann Straßenwart Georg Fe ißt von Hesselhurst , Otto Herzog von
Lahr . Joseph Rudolphi . Ritter des Eisernen Kreuzes , von Sasbach ,
Ersatzres . Heinrich Pfefferte von Untermünstertal und Landwirt Kon -
rad Keller von Gaienhofen .

MatzifHe Presse . Kette S .

Museumssaal .
Montag , den 3 . Mai , abends 8 Uhr :

Vortrags -Abend
veranstaltet vom » ad . Fraiienverein für die Stiftung
„ Witwcntrost " (zugunsten der Hinterbliebenen ge¬

fallener Krieger).

SMMMM SWllllM
vom 7jährigen Krieg bis 1915 .

Vortragender : 5562Wilhelm Wassermann,
Ehrenmitglied des GroBh. Hoftheaters .
EiniQhrende Worte .

» er Tjühriere Kries ? I Vorahnung : Heine,Friedrich der Große, Gleim Herwegh
1813 Kleist. Körner , Arndt, 1870 Bismarck , Treitschke ,Schenkendorf j | Freiligrath, Liliencron

1014115 Dehmel , Unruh, Löns
Heymann, Herzog, Fulda, Thoma,
Bernstein , Hochstetter , Fl ex .

Eintrittskarten zu Mk . 3.—, 2 .— und l.— Jbei Fr . Ooert ,
Hofmusikalienhandlung , u . abends an der Kasse . Galerie (nur
für Schüler ) 50 Ffg. Kassenstunden von 10—1 u . 3—7 Uhr .

jäiütrachtsaa !

Montag , Q . Mal , S l/4 Uhr

Künstler-Konzert
Kgl . bayr. Kammersängerin 5531

Herrn ine Bosetti
von der Münchener Hofoper (Koloratursopran)

Joseph Szigeti
( Violine ) unter Mitwirkung von

Woifgang Huoff (Klavier) .
Starten zu 3, —, 2 .—, 1,50 und t .— Mk .' in der

Hofmusikalien - U . , n o Mnint -r Nachfolgert
handlung nilyU l\ UIIIx Kurt Neufeld

1

Werteithafte

Kriegsküche
Da auch diesesmal der Andrang

y,u unseren Vorträgen so groß war ,
daß nicht genügend Einlaßkarten
verteilt werden konnten , sind wir
gesonnen ,
am 28 . , 2V . u . 30 . April ,
nachmitt . pünktlich 3 1/ . Uhr,
die Veranstaltung zu wiederholen .

' Wir weisen darauf hin . dal !
Jeder Vortrag Neues bringt .

Die Eintrittskarten sind ab Diens¬
tag mittag gratis bei der Firma

» Hammer & Helbling erhältlich . Zu
beachten ist . daß das Datum der Karte inne gehalten
werden muß , andernfalls der Eintritt nicht gestattet
werden kann . Kinder werden zum Vortrag nicht zu¬
gelassen . 5564

Junker K Ruh .

Man

Friifjjojjrs * und

SommmlWe?
für Garten , Park , Weinberg , t-'eld ,Gemüse - und Obst - Pfanzungen etc.
Genichlos — Reinlich — Sparsam im Gebrauch .— Trocken aufbewahrt , jahrelang haltbar . —
50 kg gemischte Sorten Guano M. 6 .-
50kg Stickstofi -Guanif . . . . M. 9.-
50KgSfickstoif - u Phospiiorsäure-GoanitM12 -

Gcgen Kassa ab Lager Stuttgart .
Sacke werden mit 70 Pfg . berechnet und inner¬

halb . 8 Tagen ebenso zurückgenommen ,verlange Gratiszusendung von . .Praktische Winke " für ertragreichen
Gemüse- und Obstbau. 1704a .l0 .1

Im Kampfe für das Vaterland starb am
20 - April mein innigst geliebter Gatte , der tren -
besorgte Vater meines Kindes , unser lieber Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Jakob Best
Unteroffizier des Landwehr - Brigade -Ers . - Batl . 55.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Kmilie Best
Peter Best h . Frau .

Karlsruhe , den 24. April 1915.

Die Beerdigung findet Montag 4 ' /s Uhr von
der Friedhofkapelle Karlsruhe aus statt .

Bekanntmachung .
Verbrauch von Mehl und Brot in

Wirtschaften betreffend .
Wie die Kontrolle des Verbrauchs an Mehl und Brot in Wirt -

schaffen undZivilkantinen ergeben hat , werden in einzelnen Wirtschaftennnd Kantinen die zu diesem Zweck erlassenen Vorschriften noch immer
nicht genau genug beachtet . So wird u . a . Brot ?,u Getränken oder in
Mengen von mehr als 75 gr zu einer Mahlzeit abgegeben . Beides istverboten und unter Strafe gestellt . Wir ersuchen , künftig die Bestim¬
mungen , die in den von den Wirtschaften und Kantinen zu führenden
Kontrollheften abgedruckt sind , genau einzuhalten ; andernfalls werden
Uebertretungen ohne vorherige Verwarnung zur Anzeige gebracht .

Pflicht jedes Betriebsinhabers ist es , den Verbrauch an Mehl und
Brot aufs äußerste zu beschränken . Nicht benutzte Brot - und Mehl -
marken sind an uns zurückzugeben oder unser « Kontrollorganen bei
der Kontrolle abzuliefern . Eine Herabsetzung der künftig zuzuweisen -
den Marken - Zahl solvent nicht eine dauernde Veränderung im Verbrauch
eintritt , hat dies nicht zur Folge . Das Abliefern nicht benutzter
Marken an die Bäcker ist verboten und hat für Wirte wie Bäcker
Bestrafung zur Folge .

Karlsruhe , den 22 . April 1915.
Der Ausschuß siir die Regelung des Verkehrs mit Broigelreiöe und Mehl.

In llcbereinjtimmungmit der SSoifCYÜdjCtt
postdirektion , sowie de» . Badischen Landes -
verein vom Roten Kreuz , hier , hat das unter-
zeichnete Büro eine unter fachmännischer Leitung stehende

eingerichtet . Dieselbe besindet sich im Rathaus , Zimmer » ä
(3. Stock , Tiefbauamt ) nnd ist vorläufig täglich von 3 —6 Uhr
dem Publikum geöffnet .

Im Hinblick auf die große Anzahl ungenügend adressierten
und mangelhaft verpackten Feldpostsendungen wird gebeten , von
dieser Einrichtung ausgiebigen Gebrauch machen zu wollen .

Das Herpackunstsmaterial (Versandschachteln,
Packpapier usw .), sowie die Tchreibgelegenheit steht
dem minderbemittelten Publikum unentgeltlich
jttr Berfügunfl .

MchrWeiibim siir öns iieutcalclii ^ lanö
Rudolph Katz, Karlsruhe in Baden .

Zweigniederlassungen : Mannheim . Vudwigshafen , Pforz¬
heim . Landau (Pfalz». 4985 .3 .3

Katholische Kapelle des Kadetteuhauses .
Sonntag , 25 . April , vormittags 3 .4k) Uhr : Gottesdienst .

pfarrer Dr . Holtzmann .
Division * -

Zither - Unterricht
wird erteilt . Angeb . u . Nr . S11966
an d . Geschäftsst . der ..Bad . Presse " .
Bauzeichnungen. Waldtaxen.

Anschlüsse. Abrechnungen
fertigt an . Aushilfestellung nimmt
an . Briefe unt . Nr . 9311880 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Pächter -Gesuch
f . Wein - ii . Likörstutic i . gröfz . Bä -
derstadt . Angeb . u . Nr . B11934 an
die Geschäftsst . der ..Bad . Prxsse " .

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufenfucht . eineStellesucht,Dienst -
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat it . s . w . u . s. w.

Oer
erreicht seinen Zweck am sichersten
wenn er es in der

„ Laäisvkvll ? rvsse "

bekannt macht .

ide-lioierriebi.
Jede Frau kann nach einer ganz

leichtfaßlichen Wiener Methode
sämtliche Kleider gründlich zu-
schneiden erlernen . Kein Zeichnen .
B >>°» Herrenstr . TS , 3 . St . . rechts .

Gründliche Nachhilfe
in Mathematik u . Französisch gei .

Angebote unter Nr . 5811842an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erb .

ZWerAlch.
Für eine größere gangbare

Gastwirtschaft auf dem Lande
werden zu baldigem Antritt tüch
tige , kantionsfähige Wirtsleute
gesucht. Metzger bevorzugt .

Angebote unt . Nr . 1699« an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

empfiehlt
ihre

gleichmüssig
vorzüglichen

11
I5 . ar ! BrUH © Telephon 264

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Bad Schachen
am ßnrlancoa 3 von Lindau, ständifler Dampferverltebr . Hodernes

DJUctloCc . Familienhotel in prächtiger , geschützter L ^ e, inmitten
eines 40,000 qum grossen Parkes direkt am See . - - Eisen - und schwefelpaitig «-
Quellen , altbewährt in der Rekonvaleszenz nach schweren Blutverinste » twd
akuten Krankheiten . Magen - und Darmkatavrher , Oicht , Rheumatismus ^ IsCnlft «.

180 Zimmer ,raison M ügti. - Dampfheizung , Lift .
- rrgsp &t« kytlyl ». ,

Pensionspreis samt Zimmer Frühlings -
M %£«Ji59ÖU&Ä 'r-

Kind lKnäblein > wird in ge-
wissenhafte Pflege oder

gegen einmalijt . Erziehungsbeitrag
an Kindesstatt angenommen . An »
gevote unter Nr . B11984 an die

I Geschäftsstelle der . Bad . Presse ",
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Palasf -LichtspieSe
Programm vom 24 . - 27 . April 1915 .

Alleiniges Erstaufführungsrecht für Karlsruhe.

Doch meine Liebe
wird nicht sterben.

Ein ganz erstklassiges Filmkunstwerk
• 1 - in 6 gewaltigen Akten . -

Die gesamte Tagespresse hat den Film glänzend
beurteilt als Meisterwerk ersten Ranges .

Spieldauer ca . 2 Stunden . 5563

Als Qratiseinlage an Wochentagen :

Geheimnis einer Natter.
Ein Seelengemälde in 3 Akten .

Trotz enormer Auslagen sind Vorzugskarten
giltig .

Besitzer : Fr . Schulten . Direktor : A - Höppner .

S5

Cafe TT . & ±n .
Morgen Sonntag 5574

Künstler - Konzert .

KÄiranf EFied ?idsshobe us§ Eurghsl

Tüfmberg .
Unsere verahrL Kundschaft wird gebeten , ihr ISrot mit »

zubringen , da solches nicht mehr verabreicht werden darf .
Hochachtungsvoll

jpritz Hoss .
Rückfahrkarten inkl. Bergfahrt sind zu ermäßigten Preisen

bei den StraBenbahnschaffnern zu erhalten . 5570

Huiiiiilii

MW

Raucht
Kaiser Wilhelm
Zigaretten ! t-i n

Karlsruher Zigaretten - Fabrik
! T rustf rel ! 3572 .20 .10

Telephon 3482 Markgrafens ^ 'aße 26 .

Laufwohl Hüllen .
'

ErFalz LStrümpfe u .Fufelappcn i .Sommer n .Winter
Das SalKomntenile der
Fnhbelleidnng — eine
Wohlt . t für jede «
Futz — durch viel« An¬
erkennungsschreiben un¬
serer feldgrauen und
ärztliche Gutachten
besten » empfohlen.
Für Liebesgaben
als 250 - Gramm » Ten -
d»»e sehr geeignet.

Zu beziehen unkt Angabe der Schuhnummer.
Preis 2 Paar Jt 1,7» hurch Voreinsendungd . Betrags
oder Nachnahme . Ülinal! Zksncht .

C . H , Müller, Reichenbach i . YogtL A
Mechküische Leinen - und Vaumwokl-Buntweberei .

Postscheckamt Leipzig Nr . 2526 . .

o\COCm

Präparate, diätetische Mittel L Ranges für
Gesunde und Kranke , ein
Jungbrunnen für jedermann ,

verhindern die Bildung von Darmgiften ,
regeln völlig unschädlich Verstopfung,
Magen- und Darmkatarrhe, erleichtern die
Altersbeschwerden .

Viele Aerzte bevorzugenDr . KlebsToghurt - Präparate .
45 Y.-Tabl . — Mk . 2 .50 ; mit Glycobakter-
Glycinjocur-Tabi. — Mk . 3 .—; Y. -Fennent ,
garantiert wirksam , ausreichend für 90 Lt

| Y.-Milch --- Mk . 2.50. 5MJ .4. 1
In Apotheken, Drogerien und Reformhäusern ; wenn nicht erhältlich ,
auch direkt portofrei vom Chem . Bakteriol . Laboratorium *on Dr
E . Klrlis , München, Goethestr . 25 . Prospekte und Proben kostenlos '

criidmiiia
ohne Zuschlag für alle Wehrpflichtigen .

Angebote ititt . Nr. 5257 an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Spargelmiirkte in SchWetzingen .
Am Montag , den 26 . April 1915 beginnen bähtet wieder die

Die Märkte werden abends 6 Uhr auf den Schlotzplanken
abgehalten.

Schwetzingen . den 23 . April 1915 . 1693a .2.1
Bürgermeisteramt .

Fichtengerbrinden -BeFkanf .
Aus den Waldungen der Murgschifferschast wird im Wege des

schriftlichen Angebots der diesjährige Anfall an Fichtengerbrinden
verkauft und zwar :

grund ).
! >srer waldtrockene Fichtenrmde . so wie sie zur Abfuhr und

Verladung kommt , wiegt durchschnittlich 185 kg . Die Rinden werden
an fahrbare Wege verbracht. FuHrloHn zur nächsten Bahnstation
durchschnittlich 1 Jl für 1 Ster >unverbindlich) .

Angebote , auf 1 Ster gestellt , sind verschlossen und mit ent.
sprechender Aufschrift versehen längstens bis Freitag , den .10. April
d . I . , vormittags 9 Uhr , bei Großh. Forstamt Forbach II in Forbach'Baden"

! einzureichen. Die Oeffnung der Angebote erfolgt am gleichen

nähme der
Forstamt. D
Bedingungen. 1598a

K ekanntmachung .
Die Inhaber der im Monat Tev -

temlicr 1914 unter Nr . 1? 473 bis
mit Nr . 21 687 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 5 . Mai 1915 auszu¬
lösen oder die Scheine bis zu die-
sein Zeiivunkt erneuern zu lassen ,
widrigenfalls 'die Pfänder zur
Versteigerung gebracht werden.

Karwruhe , den 24. April 1915 .
5520 'Stöbt .

Aufgebstsverfatzren .
Herr "SiLn Schwiegershausen,

Schriftsteller in Leipzig . Leiblich -
straßo Nr . 7, hat «den Antrag ge-
stellt , sein abhanden gekommenes
Sparbuch Vit . E . Nr . 1591 mit
einer Einlage von 1000
inzwischen durch Zinsgutschrift an -
gewachsen auf 1248 <.# 55 4 ,
für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,
von der erfolgten Einrückung an
gerechnet , bei der unterzeichneten
Kasse vorzulegen, widrigenfalls
die Kraftloserklärung erfolgen
wird . 5559

Karlsruhe , den 23 . Avril 1915.
Städtische Spar - und Psandleih -

fasse.
Allen , welche an

Gefickt « -
Ausschlägen

leiden , kann Oberweyers Med . -
Herba - Aeife aufs beste empfohlen
werden , schreibtGendarm F . Hocherl
in Deining . Äerba - Teife ä Stück
50 Pf . , mit ca. 30 °/,, Herbaflnid -
extrakt verstärkt Mk . 1 .— . Kur
NachbeHanblg .Kerba -(<,remeSTube
75 Pf .. GlaSbose Mk . 1 .50 Z. h . i.
d . Apotheken . Drogerien u. Parfüm .

SchWemekleinfleisH ,
I » . v. Pfund 50 Pfg . I » .

beste deutsche Ware , mild aesalzen.
Postpaket Jl 4.70 . Bahnkübel 30
und 50 Pfund , per Pfund 46 Pfg .

Nachnahme. ,06k«
Willi . C . Pap ««,Tambur « 4/B . P

Saat -SwrwMn ,
frühe Nosen und Industrie , ein-
betroffen bei Fr . Lehmann , Blan¬
kenloch 12st . B11923

KM . WHeatttKlirisMe .
Sonntag , den ÄS. Zlpril liZI .'i .

Sl ». Abonnements - Vorstellung der
Abt . L (gelbe Abonnementskarten) .

Ar Sitpitt ^ßtlfinöcr.
Romantische Oper in 3 Aufzügen von

Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.

Szenische Leitung : Pcter DumaS .
Personen :

Daland , ein norwegischer
Serfahrer . . . . Hans Keller.

Sentd . seine
Tochter . . Sofie Balm- CordeZ.

Erik , ein Jäger . . Josef Schösset.
Mary . Sentas Amme Marg . Briintsch .
Der Steuermann

Dalands . . . Marti » Wilhelm
Der Holländer . . Max Büttner.
Matrosendes Norwegers . DieMann«
schast des fliegenden Holländers.

Mädchen .
Ort der Handlung: Die norwegische

Küste.
Ansang ' In? Ulir . Ende geg . ' |310 U .

Kasse-Kröffnung (i Uhr.
Mittel -Preise .

Der freie Eintritt ist ausgehsbc».

SMIRIE
HMOOS
KWEHIIbH

April llltö .
G - omöld ©

von Paul Brunnert , Erich Krause .
G -rapHils :

von Corinth , Israels , Leibi. Zorn
Xlinner, Liebermann , Leistikow u . a

llttiiiirtA «" * Möbelwagen u .Rollen
besorgt durch Selbstmit -

bilfe billigst li .. Au Iking « r ,Lessingstr. »0 . Tele ?. l ?00 . B,,«>,
Korsetten Korsetten

in nur bequemem, schön . Silz , St . 2 Jl
u . höher, in allen Weiten , bess ., an«
getrübte Frackkorsetten weit unter
Preis , prima Reformleibchen, auch
für starke Figur zu verkaufen. Auch
Sonntaas anzusehen. B11970
Dur ! « ttier -Auee 24 . 1 Tr . , links.

Ä a u f e
sehen, VumvenFlaschen , Gumpen usw . ; zahle

liöc&fte Preise . B11931
ftt . Riedle . Dnrlacherftr . 20.

Nel-Kmrieii. S .R?T
versendet Emil Ttalilberger , Spaden-
Naden , Dollenstr. 25. B11980

Verloren B
11952

wurde ein kleines silbernes Porte -
monnaie (Inhalt 4 Jl ) . Abzugeben

e Belohn. Sckirmerstr . 1,1 .aeg . gnte !

Schöne? Wolfshund
zugelaufen . B11972

t^ ötdestrahe IS . 2. Stock .

ff Heirat .
Suche für meine Schwester,anf . 30er, kath ., ang . Er »

? scheinung . häuslich u . tüchtig
5 im Haushalt , geb . u . gemüt-^ voll , mit 25000 Mk . Ber-
. mögen, einen charakterv., geb.
% Herrn in gesicherter Stel -
t lung , zwecks Heirat , (^esl .
Z Zuschriften unter 337 an" Haasenstein & Vogler, A .-G.,Karlsruhe , erbet. Diskretion

zugesichert . 1687a
Handwerker mit einen, gutgehen-

den Geschäft . 30 I . , kath . . wünscht
auf diesem Wege mit einem häusl .
erzogenen Mädchen vom Lande mit
etwas Vermögen bekannt zu wer -̂
den zwecks späterer

Heirat .
Angeb . mit Bild unt . Bll754 an
die Geschäftsst . der „Bad . Presse" .

Beamter (Sekretär ). Anf. 30,
sucht Bekanntschaft mit geb ..kath . Fräulein zwecks baldiger
od. späterer 16S2a >

Heirat
Angeboteunt . P . 932 F. M . an I

Nndolf Mosse . Mannheim . !
Verschwieaenheit Ehrensache .

Hypothekengeld
in Beträgen von nicht unter Mark
50 000 .— an , aus erstes Recht aus -
zuleihen.

Angebote u . Nr . « 11926 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse ".

Kindwird in gme Pflege
genommen . Angeboteunt . B11985 an die Ge -
ichäftsit . d. Bad . Preüe .

G
Schwager und

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daß mein wnigstgeliebter ,
unvergeßlicher Gatte und Bater , Sohn , Bruder ,

Hermann Stock,
nach kurzer Krankheit im Alter von 31 Jahren den Tod
fürs Vaterland gestorben ist. B11933

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Mina Stock und Kind.

Karlsruhe , den 24. April 1915 .
WWWWzW WM M & H

Stadt . A .-Beamten -Verein
teilt seinen Mitgliedern hierdurch mit , daß unser lang-
jähriges , treues Mitglied

Herr ÖCttd, SWöiener a. D.
gestorben ist. Die Feuerbestattung findet morgen Sonntag ,

en 25. April , mittags 12' /, Uhr statt . Die Mitglieder wer-
den um zahlreiche Beteiligung bei der Leichenfeier gebeten

Karlsruhe , den 24. April 1915 . 5560
Der Vorstand .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

daß mein lieber Gatte , unser lieber Vater . Großvater ,
Bruder und Schwager

Adam Herrmann
riftclilsii «ldler

heute abend 7»13 Uhr nach langer Krankheit im Alter
von 59 Jahren sanft entschlafen ist . B11951

Um stille Teilnahme bitten :
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karoline Herrmann , geb . Joft

und Kinder.
Unkenheim , 23. April 1915 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr statt.

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten und Be¬

kannten mit , daß unsere gute , treubesorete Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter . Schwester und Tante

Wilhelmina Baumann Wwe,
geb . Brandtier

im Alter von 65 Jahren nach kurzem Krankenlager
heute morgen 11 Uhr sanft entschlafen ist .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frieda Baumann .
Gustav Baumann .
Friederioice Brandner .
Käthe Baumann , geb . Meyer.

Karlsruhe , den 24. April 1915.
Die Beerdigung findet Montag , den 26- April,

nachmittags */»3 Uhr , von der Friedhofkapelle ans statt -

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzliöder Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben Mutter , Großmutter , Schwieger -
mutter und Tante

Fm Maria Beeh , Wwe.
geb. Hiittisck »

sagen wir allen auf diesem We »ie innigsten Dank.
KarlSrube . den 24. April ISIS . B11962

Die trauernden Hinterbliebenen .

Unseren lieben Toten!
Grabsteine für Erwachsene und Kinder in reicher Auswahl,

als Gelegenheitskaufäußerst billig . R »movieren alter Steiae auf neu.
Hans Die8y gegenüber Friedhof.5565*

Verkauf — Existenz.
Eine in bad . llniversitäts - u . Fremdenstadt neu u . auf daS best«

eingerichtete Dampttvaschanstalt , verbunden mit chemisch . Reinigung ,
ist zu verkauien . Vorwiegend iur Starkewäsche angelegt. Kein HauS-
erwerb damit verbunden . Kapital ca . Mk. 10000 .— erforderlich . Aus¬
sichtsreiches Geschäft für fleißigen Herrn .Nichtfachleutekönnen eingelernt werden. Uebernahme nach Wuns

Anfragen erbeten unter Nr . AI 1623 an die Geschäftsstelle d
.Badiiche» Prelle

Wunsch ,
der
SJ
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Nr . 190 . STCcnSftToH Samskaa de» 24. « prN 1911 NavksHe Nreffe .
»m'iiMiM. /

■I, i
Melke 7i

Für Verdauungs - und
Stoffwechsel - Kranke !

Für Erholungsbedürftige ! Bad Hergentheim
Herrliche Lage

Im lieblichen Taubertale .
1 Stunde von Würzburg .

Unübertroffen bei :
in Württemberg . « « Das dGUtSChe KafSSÖad " Xurssison ab 15 . April .

Zuckerkrankheit , Gicht . Rheumatismus , Gelenkleiden , Klagen - und Darmaffektionen , Verstopfung , Gallensteinen , Leberleiden .
Gelbsucht , Fettsucht etc .

Sämtliche ärztlich anerkannte Kurbehelfe . Zu Hauskuren : Mergentheimer Karlsquelle .
Jede Auskunft durch die Kurdirektion . 246J.6.1

Friedrich AnZolseH , MudlelHnerei .
Jnstaation für Gas und Wasser

Borholzstrasze 24 Telephon 2481
Ctoset - it . Besdeaulagen
Sanitäre Einrichtungen

!lel»eruahmt vmlKiluscvwasstNlugman die SchwemmKlmMatisK .

1095»

I»«
a .'5
a

o

E
3

CT

dusc/l v'XxÄuztc r&sLrJ &.-cA r
It» 3i ii im iiH i inifiiii )iii )i iiii !ii iii ii mniii ii Mii i)i iiiiiiiiHiiiHiiiin" ji 'iiiiiiMunii 'iUi

r
Schlafzimmer

"
15566 I

in gediegener , moderner Aus¬
fahrung , komplett, mit Spiegel¬
schrank , von Mk. 250 . — an .
in teicher Auswahl empfiehlt

Möbelhaas

OJlaier Weinfjeimer

32 Kronenstraße 32

^ j j

SnmMlüifu g « I ! | £ M.
"

.
n

Landgrundstückverschwiegen u . gün-
itio verkaufen will, wende sich sof.a . d . Deutsche GrundstUcks-Compagnie,Berlin 3)9 , Bülowstr . 81 . 1702a

/ ii kaufen qes

Ein leichtes Pferd
zu kauf« «» gesucht für Trab - Fuhrw .
Anaebote unter Nr . BN973 an die
Geschäftsstelleder . Bad . Presse" erb.
- Zu faui . aesucht : gut . Bett . Wasch«
fommode . Diwan . Schreibtisch, Ver-
nko . Kinderbett , Nähmaschine, Eis -
schrank . Flurriarder . , Bücherschrank ,Chaiselona. , Spieaelschr. , Büf ., Cbif.riznn»ere. Ang . u. Nr . B11950 an dieGeschäftsstelle der . Päd . Presse
1 echter Fox «, od . Rehp .ilubenrein . w . zu kaufen gesucht.l" aeb . unt . Nr . BN376 in der Ge-
.Haftsstelle der »Bad . Presse" abzug.■ Guterhaltener Waichkesicl . ca.

[>- cm , eveutl. auch nur Gestell , zukaufen gesucht. Angebote unterNr. B1I865 an die Geschäftsstelleder » Bad . Presse" .

Zu verkaufen
Lastenfreies kleines Sans

in Baden -Oos . an schön. Lage mit
ca. 4500 qra Platz und ca . 45 m

^ bstsorten angelegt , ist billig zuverkaufe « oder gegen ein Haus tn
Karlsruhe zu vertauschen . Ange-
böte unter Nr . S311966 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse" erb.

für Milchhändler
geeignet, flott. Lau»
fer , sofort billig zu
verkaufen. B11932
Martenstr. II ,
Eingang Lessingstr.

Pferde - Werkuu ?.
Pferde , dunkelbraun , bill. zu verk.

Anzusehen vormittags 8—10 Uhr.
BN 959 SartftrnSe 169.

pianino ^
sehr gut u . schön erhalten , (Nuß-
bäum ) . Fabrikat Uebel <& Lech -
leiter -Heilbronn . weg . Platzmangel
Ut verkaufen in gröberem Ort bei
Ettlingen . Zu erfragen unter
Nr . 1695a bei der Geschäftsstelle
der . Badischen Presse" .

2 eichene Bettel!
neu. mit Rosten . Matratzen.Polstern , 2 Nachttische mit Mar -
morplatten werden für 200 Mk.abgegeben 8311937 .4,1

JU.ubu , Walditr .

Tsy - Mlihohprkaiif ~~& CBüffet , Auszugtisch, Betten , Wasch-
kommode , Sofa , Diwan , Vertiko,Bücherschrank , kompl . Schlafzim-
mere,nrichtg .,m .Roßhaarmatratzsn .Diplomatenschreibtisch mit Aursabin Nußbaum , Personalbetten , bess.Rüchenmöbel in Pitschpine , Herdmit Kupferschiff, Kochkiste, zu verk .A, S peich er , Karlstraste 22, pt,

Schöne Akkordzither mit Noten
6 Jt , Spinnrad mit Zubehör 6 Jt ,schöner Kiichenschast 8 Jl , elegant ,
schwarz it . weiß gestreiftes Kostüm ,auf Seide , Grone 46 , zu 18
Trauerhut mit Schleier zus . 3 Ji ,dunkelblauer Damenmantel 8 M.
graues Taillenkleid 6 M. Auch
Sonntag anzusehen. B11967

Durlacher Allee 24 . 1 Tr . lks.
Schreibmaschine

Smith Premier , wenig gebraucht,billig zu verkaufen.
Angebote unter Nr . B11944 an

die GeschäftSst . der „Bad . Presse "

WmWne , at 'ÄiS
BN864 Riivvurrerstr . KS , pcirt .
KemMnÄ . Äfi »
BN 945 Wi nterstrasie 4. pari .

Neues Grammophon
mit Platten zu verkaufen . B11V68

Ka tterftr . 44 , 5. Stock.
Eine kleine Drehbank mit^

Lei?»
spindel u . eine ?̂eldschmiede. bei -
nahe neu , sind billig zu verkaufenBN9 86 Zähriugerstr . 46 . Varl
8tim * * e, 'ÄÄ F
Sonntags erfragen JÖ11956Marienstraße 35 . 3 . Stock

3 kleinere Oelgemälde sind um-
ständehalber billig zu verkaufen .Beiertheim . Gcbliardftr . 48 . n

Ein gut erhaltenes Kinderbettmit 2 Matratzen für 5 Mk. , sowiefast neuer Kinderstuhl . zusammen-legbar , billig abzugeben. Bl187g
Näti . Rudolfstr . 8 , Hths . . 1 . St
Gut erhaltener Kiuoerwagen istbillig zu verkaufen. & 11960(«steuweinstr . 38 , H ., 3 . St . . I

Aquarien JgÄSs ,einschl . Pflanzen usw . u . 1 Tritt -leiter spottbillig abzugeben .BN 979 Sommerftr . IS . m
Herrenanzug , gebr., noch sehr guterhalten , billig zu verkaufen .BN949 Wiiittrsiraßc 4, p lIE t
Ein Posten leere BN978

SiiÄie
größtenteils Mehlsäcke , abzugeben

Schafhof Nr . 1 , Muggensturm '

[Faid * Bei hohem Verdienst sofort
&_ iäl » ties.Vertrstera.Privat -Kuml-
schaft . Sofort meiden ! 1703a
jbrussi Jieiüof , Iiiui «l» urg I .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe ,c.) :

gelernte und « « gelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 1967

Dienstboten und sonstige Hansangestellte :
für das g,0Ub imi » Wirtläittftsgenierve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener .Hausburschen . Buffetdameu . Kellnerinnen ic .
Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.

Telephon Nr. 62» . — Geschäftszeit Werktags von 8—13 u . 2—6,
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Nbteilnng

und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschattsaewerbe .

Motter Dekorateur
für Stapelfenster bei hohem Gehalt per sofort gesucht .

Wareuhaus w9ia
Ludwigshafen a . 2Sh . , Prinzregentenstraße 64a .

^ um sofortigen Eintritt wird ein tnchtiger u .
selbständige ^

Motoreu - Monteur
als Vorarbeiter gesucht , der große Erfahrung in
»vlugzeug -Motoreu besitzt. Die « tellnug ist dauerndund gut bezahlt . Angebote mit Angabe von Refe -
renzen stud unter ..Monteur « an die Annoncen -
Expedition Jacques Albachary , G . m. b « H . ,Sieriki » -w . 35 , einzureichen . I67ia.3.2

DI
Abteilung f. Stelleuvermitllung .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei.
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber au« den meisten
Branck>en angemeldet.

ZWrreii-Pertreler
für eingeführte Touren Badens
für sofort qesucht. Angebote junger,militarfre,er Bewerber unter Nr.6568 an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse " erbeten .

Fln Hop? gleich wo wohnhaft, so-
L.III » > fort gesucht z . Verkauf
v. Zigarrf;n an Wirte . Vergüte . M. 225
pr . Monat od. hohe Provision . 1653a
A . Itleck & Co . . Hnmlmrg .

Kassiererin .
die schon in lebhaften Geschäften
tätig war . per 1 . Juni cr. gesucht.

Zeuxinisabschr., Bild u . Gehalts -
anipruche unter Nr . 5556 an die
GeschäftSst . d. . Bad . Presse" erbeten.

, Militärfr ., gut eingeführt .,
, branchekund. Reise -Nertr . für^ aden v. leistungsf . Fabr . ges.Angebote mit Ref. unterNr . 1700a an die Geschäfts-

stelle der »Bad . Presse" .

ENTEN
i^laizvertreter

für Holzrouleaus , Jalousien , Zigarren¬
spitzen u .s .w . bei höchster Provision
gesucht . Größte Fabriken der Branche .F. Hanke , Hofgöhlenau, Post Friedland
(Bez. Breslau ). 1618a

Katolog und Muster franko ! m

JüngererMlmrn
welcher gut eingeführt ist und
nachweislich große Umsätze er-

I zielte , von einer Südd . Ziga >>
| "enfabrik gesucht. Gest. An-
1 geböte unter It . 254 an
| llaascnsteiu & Voitler ,Ä .--G . , ftCaiinhfim . 1694a

Wir suchen Permittler n. Agen -
ten sür unsere la. Konsum- und
Feldpostartikel „ Sanitätsrat Dr . R .
Weise 's Kaffeecreme" und „ Kon -
zentrierte flussige Milchschokolade ".
Hohe Provision . Dauerverdienft .
Hamburger Chemische Fabrik.
Hamburg I . Rorderstr . 161.

. „ .„„Vulverhiindler gesucht . Muster
L)Viliy für 4 Pfd . geg . 40 S Marken.
Orbicol - Versand Breslau Hp . 42.

Agent gesucht z. Zigarren -
^ _ Perlauf an Wirte ?c .
Vergütung evtl. Mk . 300 .—. 1485a
H . Iürgeusen S Co . , Hamburg LS.

fc- ™ — ZlvMche !
Redegewandte Leute jeden Stan »

oeS verdienen sehr viel Geld durchden Vertrieb meiner neuen Kriegs-bildcr und Wandsprüche. Jeder -
P10^!' >st Käufer , da zum bdsten
deutscher KrieAs -Veteranen ist.oeuiiaier »krieai WWWWWA ".« « <« - « Ii « »- „ Iiansa■V, f . «il . LT*" ?? MaL- « ' ■* •» «* 1« «rim u , BtoiUmn &Htai« . W

TillhtlgkTrljjüüikr
mit mehrjähriger Büropraxis zusofortigem Eintritt gesucht. An-
geböte mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften an 5572
Maslhine «bl«lgeskllsch !Z!t Karlsrche

Karlsruhe i. B .

Selbständige

HkhMgsmlitrmk
finden sofort Stellung bei hohem
Lohn bei 1688a2 .1
Firma Georg Huber Nachf .

Heinrich Lammers
Strasburg i . V . .

Kronenburgerstraße Nr . 26.

Schloffer
und

Dreher
gesucht. 56G7

Willi . Weiss ,
24 Grbprinzeustraste 24 .

Gußputzer
zu sofortigem Eintritt gesucht.
MaichlMdangestMgstSlirlSrllhe ,

Karlsrnh « i . B . 5573

Schneider
2 .2 auf BN »05

Miliiärarbeit ,
auch außer dem Hause gesucht .

Ad . Stängle ,
Zirkel 32 .

Schneider gesucht !
junger Mann , für Avil u. Mili -I » „ J > ^WWW
tärarbeit , wenn auch noch nicht selb-
ständig, kann auf Wochenlohn so-
fort emtreten be, B11SS2rera . Mfrhel

Akademieftraste 24 .

MM '
Schneider

auf Militärmäutel und Hose«
außer dem Hause gesucht, sowie
uuig . Schneider auf Woche f . Zivil .

Liatter -Mee 1, 3. Stock.

20 — 30 tüchtige

Schneider
werden auf Waffenröcke . Litewken ,
Hosen sofort gesucht. BN938

J . Metzlor , Erbprinzenstr . 6.
Tüchtige

Wriklaglöim
per sofort für dauernd gesucht .
Rhein . Asphalt- und Zement-

Plattenfabrik . 5495 .2 .2
Rheinhafen . Südbeckenstraße.

Ktlikttlehlligg
gesucht ,

^ Sohn achtbarer Eltern , zu !
sofortigem Eintritt . 5569 |
Wiener Casö Tenttal ,
Ecke Kaiser- u. Karlfriedrichstr .

Junge , unabhängige Frau sucht
Beschäftigung , gleich welcher Art.

Angebote I ' kortz , b . Marimili -
ansau , Karlsir . »3. BN »63.2 .1

Ves -
mietunM .

4 u . 5 Zimmerwohnung
Kaiserallee , 1 Tr . hoch , mit Garten «anteil zu vermieten . 5482 .2.2Naher , ttaiservassaae 28 . Büro.

Mit Balkon, gegennbecV' " ' " " -! der Hauptpost, f . Bürogeeignet, zu vermieten . 5483 .2 .2Naberes Kaiser - Pafsage 28 . II .
Auf 1. Mai zwei Zimmer und

Küche zu vermieten . Anzusehenvon 12—1 Uhr, abds . v . 7 Uhr ab .BN929 Fasanenstraße 38 . 2. St .

2Jimmerwohnuntz
Kaiserstr ., gegenüber der Hauptpostsofort zu vermieten . 5481 .2 .2Näher , ^ aiservafsage 28 . Büro .

MzWItti » . MAk >
^ gut kocht u . alle Hausarbeiten
>verrichtet, wird von älterem
l Herrn im Taunus gesucht.
] Bild , Zeugnisabschriften oder
Auskünfte erforti. Hilfe zum
Putzen u . Waschen vorhanden.

! Lebensstellung . Schriftliche
Angeb . u . F . A . Ii . D53 an Rudolf

! Kosse. Frankfurt a . M. 1696a

TVcht . Mädchen
für Haus - u . Zimmerarbeit ges.Gute Zeugn . erf . Vorst. ' /sS— 5 Uhr.BN 815 .3 .2 Iahnstrafie 18.
MÄdchen gesucht .
Einfaches, fleißiges Mädchen füralle häusl . Arbeiten fann sofort

eintreten . 1701a
Frau Irlon , Tribera .

Schulentlassens , willige?
Mädchen gesucht .

BN 940 Weinbrenuerstr . 48 . I.

TW» . Kostimbiiglmn
für dauernd bei guter Bezahlung
gesucht . Angebote unter Nr. 1655a
an die GeschäftSst . d . „ Bad . Presse"

Stellen- Gesuche .
Tüchtiger Buchhalter sucht ab

6 Uhr abends
Nedenbeschäftigung .
Angebote unt . Nr . B11882 an die

Geschäftsstelle der . Bad . Presse" .
Maschinist u . Keizer ,

gelernter
91 aschinenschlo8i ;er

verheiratet , militärfrei , sucht An
fangS Mai Stellung . Derselbe ist
mit Dampfmaschinen, Dampskessel ,elektr. Licht sowie aller Art Loko>
mobilen bestens vertraut und kann
kleinere Reparaturen selbst ausfuhr
ren . Angeb . unt . BN612 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse

Friseur - Lehrstelle
gesucht . Kost u . Wohnung im Hause .
Anaeb . u. Nr. BN942 an die Ge-
slbastSsteNe der . Bad . Presse " erb.
» I . Almchli !! IS
Manufaktur -u.KurzwarengescbäftS,welche anch die Leitung einer ffein-
bäckerei hatte , sucht passende , am
liebsten selbständige Stellung . An-
geböte unter Nr . B11830 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse

Serviersrüulein ,nur in erstkl. Hotel, CafSs, Wein»
u . Bier-Rest . tätig gew ., sucht hieroder ausw . Stellung .

Angebote unt . Nr . B11736 an die
Geschäftsstelle der . Bad. Presse"
erbeten . 2.2

Gutempfo
'
hleneL Mädchen a. b.

Familie sucht Stelle als

Haushälterin
zu einzeln. Herrn oder Dame für
1 . Juli . Im Haushalt selbständig
und im Kochen bewandert . Ange¬
bote unter Nr . B11954 an die Ge-
schästsstelle der . Bad . Presse" erb.

Fraulein
aus guter Familie sucht Stelle
als .Haushälterin bei älterem
Herrn oder Dame . ^Angebote u . Rr . B11S19 an d,e
Geschäftsstelle der . « ad. Presse" .

Besseres Mädchen , erfahren ,n
allen Zweigen des Haushalts , sucht
Stellung auf 1. Mai bei einer
uch - kleinen Familie .

ngcbote u . Nr . BN867 an die

Adlerftratze 41
ist eine 3 Zimmer - Wohnung , mit
Mansarde , Keller, Küche u. Zubehörsofort oder 1. Juli zu vermieten .Näheres im Laden. 5571.3.1
Akademiestr . 5,7 II 1—2 Zimmer
mit oder ohne Küchenbenützung
auf 1 . Mai billig zu verm . , evtl .
auch Einzelzimmer . 3311900

Friedenstr . 20 ist eine geräumige^ ünszimmerwohnung mit reichl .
Zubehör sofort zu vermieten ^ Zu
erfragen parterre . 15189

ttterwigstraste 20 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör auf I . Juli zu vermieten.

WNäheres 2. St . lks . BN976 .2. 1
Gottesauerstraße 2, am DurlacherTor gelegen , ist eine Wohnung m.

4 Zimmern u . Zubehör im I . St .odcr̂ eine Dreizimmerwohnung i.
4 . ŝtock auf Juli zu vermieten.
Näh , daselbst 4 . St .

Kanonierstr . 3 ist auf 1 . Juli frdl .,große, mod . eingericht. ? re ! ^ im-
merwohnung m . 2 Balkons,Küche ,Kell . , Kammer , Waschküche, einge-
richt . Badzimmer , Zentralheizung ,elektr. Licht u . Gas zu vermieten .Zu erfrag . 4. St . B1 1741.4 .2

Pntlitzftraßr14, 4. St ., sä>öne große
Dreizimmerwohnnnq nebst Znbe-
hör auf 1 . Juli zn vermieten .Näheres parterre . BN 939 .3 .1

Ritterstrahe :»4 ist der 1. Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern nebst
Zugehör zu vermieten auf 1 . ? nl >.Näheres !!. Stock daselbst . 4050"

Winterstr . 23 . im Seitenbau , isteine schöne 2 Zimmerwohnnng
oder später zu vermiete?!.orderh ., 2. St . lks . B ,

Wohl !- u . SÄlaszimmer.
gut möbliert , große, helle Zimmerin sehr ruhiger Lage, sofort zu ver-
mieten . Wenn nötig , auch ein
drittes Zimmer vorhanden.BN762 .2 .2 RiSmarrkNr . 41 . I .

Ein frdl . möbl . . auf die Straße
ehendes Zimmer ist an soliden
errn billig zu vermieten .

BN8 .13 Büikhstratze 19 . 4 . St .
£
ßiiönc « Piene « SS
BN980 .2. 1 Zähringersir . 74 . II .
MendelsoHnplatz 3 , 4. St ., ist schönmöbl . Zimmer evtl. auch Wohn- u.
Schlafzimmer zu vermiet . B»««L.l.

^'.<aldstraße 8 ist im schönen Seiten
bau über drei Treppen ein hüb-
scheS Zimmer sofort oder 1 . Mai
zn vermieten . B11977

Zimmer zu oermieie«.
Ein schönes leeres Zimmer, auf

die Straße gehend , ist an eine
solide Frau oder Fräulein sofort
oder auf ersten Mai zu vermieten.

Näheres Erbprinzenstraste 21 .im 2. Stock. 5397 .2.2

iei - Gesuche .
3 Zimmerwohnung ohne Ueber-

wohner in Stephanienstr . gesucht.
Angebote unt . BN947 an die Ge-
schästsstelle der „ Bad . Presse.

"
Gesucht 3 Zimmer - Wohnung .

event . mit Bad , möglichst Südwest-
stadt, per sofort oder 1 . Juli.' ' Gefl.
Angebot « unter Nr . BI1969 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " erb.

Dozent an der technischen Hoch<
schule sucht

« dlierte Zimer
in gutem Haus für Mai bis Juli .i
„ «^Nbote unter Nr . B11958 an die!

GeschäftSst. der . Bad. Presse " erb.j
Dauermi eter

sucht modern möbl . Zimmer, son^nig u. ungeniert. Evtl. Teilpenston
erwünscht . Angebote m. Preisan¬
gabe unter Nr . B11803 an die Ge -j
schästsstelle der „ Bad. Presse" .

solides Fräulein sucht einfack .
t immer mit Pension lAmalien-L

iald -, Hirsch -, Leopold - , Sofienstr.U
Angebote unter Nr . BN974 a » dü

ML »?
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FtbkllsbrdUftls-NtrkiiiKiillsruIit.s
Die Auszahlung der Dividende erfolgt am Montag , den

<>. April , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis
> Uhr . für die Nummern der neuen Markenbüchcr von 17t<61—18450
an unserer Kasse Roonstr. 28 gegen Vorzeigung des neuen Markenbuchs.

Beehre mich ergebenst anzuzeigen, daß ich mich bei Großh.
Landgericht Karlsruhe mit Wohnsitz in Pforzheim alc

niedergelassen habe .
Kanzlei : Pforzheim , Adlerapotheke .

1678a.3.1
Fernspr . Nr . 2972 .

A . Brandstetter , Rechtsanwalt

Schwarzwaldhaus imTiergarten
„zum Laufterherg "

MewtrSffmß Sonntag, Iti 25. April .
5553 Hochachtungsvoll Jos . Kritsch .

\,Yereft£ e
Billigste J

Prämientarife für Lebens-
wie für Rentenversicherungen .

'
- - *T-r - trlixserctt . Ptilisct », -t

Generalagt . Kaufmann , Karlsruhe , Friedenstr . 23 . 1
" • AM " •

ABS

Neue StiCkEPEI -StOffe
weiss — weiss mit farbig — schwarz ,
: : abgepasst und vom Meter : : 4979

Reizende Kinderstickereien
Eigene Massanfertigung :.

Hehle d. Schlegel. NMW m
Wichtige Kriegs - Nahrungsmittel .

Von Kriegs-Kochkursus vorgelührt und empfohlen .
Ersatz OJt PfVr Kann sich jeder leicht selbst kochen mit

ifliOIHg Pfund rl b " Meyers Honig -Pulver u . Zucker . Appetitlich,
daselbstgekochtNahr- u. schmackhaftwieBienenhonig . Paket für 4Pfund45 j .
Marmelade -Gelee jS 26 Pfg .
(Aroma aus frischen Früchten bereitet ), können jederzeit leicht selbst gekocht
werden mit Meyers Gelee-Extrakt . Bekömmlich und nahrhaft auf K - Brot, zu
Mehlspeisen und zu Kartoffeln . Paket für 4 Pfund 60 4 ■ Niederlagen werden
allerorts vergeben vom B11244 .6 .2
Hersteller Anton Meyer , StraßburK i . El «., Marbachergasse 8.
Niederlage : Karlsruhe , Akademiestraße 7 , III. Ettlingen , Sternenstraße 15 .

Schwanenstraße 11 . Tel. 835

In Folge dringenden Bedarfs
zahle ich für Metallgegenstände , wie Kupfer ,
Messing , Zink , Zinn , Blei , Aluminium -

Geschirre und Staniol zum Einschmelzen
aller Art Metalle , für Kriegszwecke , die

höchsten Preise . 5526

M. Kleinberger .
Schwanenstraße 11 . Tel . 835

7//////////////////////////////Mw////////////////m̂̂̂

Helfet den Soldaten
durch eine xwedunäßige Liebesgabe von der Plage des Ungeziefers,
ihnen oft die wenigen Stunden der Ruhe raubt . Nixlaus hält Flöhe und Wanzen
von Kleidern und Betten fern und tötet Läuse samt der Brut. Angenehmer,
nicht aufdringlicher Geruch, diskreter Gebrauch. Nicht feuergefährlich t In
Blechflaschcnund Fcldpostschachtelnfertig zum Versand Mk. 1,— in Apotheken,
Drogerien und Lisbcsgabengeschäften. Wo nicht erhältlich direkt ao Fabrik.
Dr. Carl Schweitzer, Heilbronn. Versorgt jeden Soldaten mit dem wohltuenden

1

Merdingung . | <
Die zum Um- und Erweite¬

rungsbau Freiburg tBreisgau ) er-
forderlichen 1283,10 qm massive

iegelhohlsteindecken sollen im
.Zege des öffentlichen Angebots
vergeben werden. Frist für die
Vertragserfüllung 3 Monate nach
Erteilung des Zuschlags. Zeich-
nungen , Massenberechnung, Aus-
führungsbedingungen und Preis -
Verzeichnisse liegen im Postbau-
Miro , Eisenbahnstratze 39 , von 8
bis 12 und 3 bis 6 Uhr zur Ein¬
sicht aus und können daselbst mit
Ausnahme der Massenberechnung
zum Preise von 9 .5» Jl bezogen
werden.

Die Angebote sind unterschrieben
und verschlossen mit der Aufschrift
Angebot auf Ziegelhvhlfteindecken
an das Postbaubüro frankiert ein-
zusenden. Die Angebote werden
in Gegenwart der etwa erschiene -
nen Bieter den 1 . Mai 1015, vor¬
mittags 11 Uhr , im Postbaubüro
geöffnet. Zuschlagsfrist zwei Wo-
chen vom Tage der Eröffnung der
Angebote ab gerechnet .

Falls keinS der Angebote für ann¬
ehmbar befunden wird , bleibt die

Ablehnung sämtlicher Angebote
vorbehalten. 1633a

Freiburg (Breisgau ) . den 19.
April 1915.

Der örtliche Bauleiter .

Beharren Sie darauf , daB Ihnen das sicher wirkende Originalpräparat
Nixlaus verabfolgt wird .

Niederlagen in Karlsruhe : GroBherzogl . Hofapotheke , Stadtapotheke , Ludwig -
Wilhelm-Apotheke , Friedrich -Apotheke ; Drogerien : Max Hofheinz , R. W. Lang ,
Th. Walz , Gebr . Vetter , Straufl - Drogerie Karlsruhe - Mtihiburg, Parfümerie

H. Bieler , Kaiserstr . 223 , Seifenhaus E . Wenz . 1336a

! m Ca I #1 a vernichtet radikal

Goldgeist
verhütet Zuzug und schützt gegen Infektionskrankheiten . Feldpost -
brlafpackung (10 Pf . Porto ) extrastark 60 Pf . Zu haben in den

bekannten Verkaufsstellen (Apotheken und Drogerien ) .

Frachtbriefe
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der ..Badische« Presse'

Doppelle Hilfe !
Fehlende oder nicht ausreichende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zweckmäßigsten durch

LANZ¬
LOKOMOBILEN

Heißdampf mit VentO Steuerung* „System Lentz, "

HEINRICH MANNHEIM

h3
L

Rutchoiz -
Berfteigerung

rai Freitag. Den 30 d . M.,
nachmittags 2 Uhr.

im Ravensteinschen Park bei der
Molkenanstalt B .-Baden .

Fichtenstämme, tannene u . sich-
tene Abschnitte , zusammen :

70 Stück II.—IV. Kl .- 73.84 fm,
6 Platanen IL— V. „ - 3,61
4 Pappeln III.— V.

III .—VI .
in .—vi .
II.—VI.

IV —VI .
in .—vi .
III .—VI .
in .—vl
v .—vi .

IL

54 Eschen
49 Birken
15 Eichen
16 Buchen

5 Erlen
6 Ulmen
9 Ahorn
2 Lärchen
1 Forle
4 Kastanien II.—IV.
4 Linden IIL—IV.
1 Akazie V .

115 StückBau¬
stangen I . u . II. „ = 47,30 ,

Losauszüge werden nur auf Ver
langen angefertigt . 1677a .3.2

B . -Baden . den 21 . April 1915 .
Der Beauftragte :

iL . Jung , Beethovenstr . 5 .

= 1,67
= 12,40
= 15,12
= 5,60
= 3,29
= 2,94
= 1,86
= 3,00
--- 0,31
= 2,08
= 2,09
— 1,14

, = 0,11

Holzversteigerung
des Großh . Forstamts Nenchen am
Mittwoch , den 28 . April , nachm .
2 Nhr, im Gasthaus zum Kreuz in
Lautenbach iRenchtal ! aus Domä -
nenwald Lautenbacher Herrschafts-
Wald :

Brennholz : 169 Ster buchene ,
HO Ster eichene, 65 Ster gemischte ,
6 Ster Fichten-Scheiter : 67 Ster
buchene . 99 Ster eichene , 119 Ster
gemischte , 9 Ster Fichten-Prügel ,
25 Ster Laubholz-Reisprügel : 28
Lose Schlagraum .

Nutzholz : 53 Fichten -Stämme II .
bis VI . Kl. . 11 Fichten-Abschnitte
I .— III . Kl . , 20 Baustangen , 180
Hopfenstangen.

Hilfswaldhüter Sester in Sen
delbach . Post Lautenbach ( Rench -
tal ) zeigt das Holz . 1644a

§ r¥ § f Lassen
iSie sich
die 5 i
nicht ge¬

reuen und verlangen Sie meine
Preisliste über Neuheiten von
Kinder - u. Klavvwaaen . 2636 .12.io
AlKrn Karlsruhe i . B

. Amalienftr . S» .

MetalSbetten
Hobrahmenmatratzen , Kinderbetten
billigst an Private . Katalog frei.
Elsenmöbelfabrik , Suhl i. Thür .

Dipl . Äebamme
Frau n 'alpert , Luicrn , €
Karlistr . 14, nimmt jederzeitMsjmiiirimeii8.6
auf . Mäßige Preise . Gute Pflege.

Guter Privatmittagstisch mit
Kaffee 65J , Abendessen 45 ,j .
B11277 Dougtasftr . 13 , I.

Zahn - Atelier WILLY REINERT

Karlsruhe , Ka £s @rsfraß @ 126 ( Hausnumnfei^ a«Siten ) 2964 '

Solionendste Beliand - lung .

aus natflrlicher Kohlensäure ohne Effenzen
herzeftellt . Mit beftem Erfolg angewendet
bei Nervenerkrankungen , Neuralgien , Frauen¬
krankheiten , Magen - u . Untarleibsleiden , Herz¬
affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser, kein
Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 5302

Friedrichsbad
136 Kaiserslrasse 136 .

Kriegs - Bilanzen
bearbeitet und p'üjt

Rheinische Treuhand-Gesellschaft A . - G.
O 7, 26 MANNHEIM Tel 7155

523J Aktienkapital Mk . 1,500,000 .—

Betten-Umänderungen
Aufarbeiten , Neuanschaffungen von einzelnen Teilen
jede vorsichtige Hausfrau jetzt vor.

nimmt

ist das Vollendetste und Wunderbarste was existiert , dabei
Para0tesu « y,rcnr n

i. d) t teuter flW aUc Methode . Erstklassige Qualitätsware .

nicht warm genug zu empfehlen, alle Aussteuern finden hochbe-
Brauuemen friedigte Anerkennung.

Gewissenhaften Rat und Ausführung
5535

Parediksbkltkchalls Neubert , .Karlsruhe , Kaiserftr.122
--- ---- (Hcke Maldstrake ). ----------

rHenkers Bleich - Soda
MWieSermrliliiiser !

Grössere Posten
= Wolldecken —
Größe 140 (190 133/234 150/205 cm ,

Jaequarddecken,
Kamelhaardecken,
Lazarettdecken ,
Pferdedecken,

MschrWnOige Mililarbetizeuge,
fertige Militiirbettbeziige ,

„ Militärkopsbeziige ,

Nohleine ,
weiß Halbleiue ,
weiß Cretonne ,

leinene Waschkleiderstoffe .
Hemdenzesir .
Hemdenslanelle .
Handtücher .

Arthur Baer
Kaiserstrahe 133, 1 Treppe hoch ,
3.2 Telephon 783 . 5427

Laaerbesuch sehr lohnend .
(flncharfl ^flammig . gut erhalten .
iyUblJvlV ) bill . zu verlaufen . B "^
Tb . Heu ", Hirichftr . 7S , -1, St .

StM.Vierorüfbad
Kohlensänrebäder und

elegante 5413

Wannenbäder.
I ., II . und III . Klasse .

Für Damen und Herren geöffnet :

„Werktagsvormittags ' /28 bis
1 Uhr , nachmittags 3 bis
8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7,8 bis 12 Uhr " .

Mittags 1 bis 3 Uhr geschlossen .

® Bk „ finden diskrete
& Ü? 2I SSS © II Aufnahme und

gewissenhafte
jeden Standes Pflege bei >we*

C . Stecker , Schülzenstr . 79 . 2 . St .
Zuckerkranke

erhalten gratis „Broschüre 74" über
diätlose Kur (nach Dr. med . Stein -
Callenfels ) durch H . Kicliarta ,
Köln . Georgsplat , 2b . 534a»

Herren - nnd Damenrad mit
Frcil , biMiß zu verkaufen. » 11672
12 .4 ÄÄteritr. 4. Laden links .

Stat .

z . Zeit im herrlichsten Blüten -
flor. Als Erholungsaufenthalt
einzig. Als Ausfluesehrlohnd.

Vtornon " Altbekanntes
, ,Jltj | litSII > Hausm . beft.
Ruf für Küche und Keller,
Forellen . Zeitentspr . Preise .
is®a .4.2 Bes . : Ip . Graf .

Büfett ,
gebraucht, Nußbaum poliert , sowie
eine gebrauchteKücheneinrilhtnna
wird billig abgegeben. BN564 .3.3I^ aliZi , Waldstraße 22.

alleres , gutes . r. Land »
Wirtschaft geeignet ztt

verkaufen . B11890
K .-Taxlanden , Kaftenwörtstr . 41 .
Bett 25 M, Diwan 20 Jt , Itürig .

Schranl 10 Jt . Cliiffonnier 25 Ji ,
Waichtlsch 7 ^ . Federbetten , Näh-
masltilne bill . abzugeb. B117842L

Liidwia-W ilbelmstr. 18 . Hof .

I » Apfelwein
empfiehlt 1275a .«.»

K. Speckert
„zur Linde "

Ettlinge n . Atbitrabe A,
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